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Liebe Leserin, lieber Leser! 
Weihnachten 2022 – „… und 
Frieden auf Erden …“ Wieder 
einmal scheint der Gesang 
der Engel der Heiligen Nacht 
wie aus einer anderen Welt zu 
stammen. Die Schatten des 
Krieges im Osten Europas ho-
len auch uns hier ein – und 
das im wahrsten Sinne des 
Wortes: Manch gewohnte 
Weihnachtsbeleuchtung bleibt 
dunkel. Uns bewegen die Bil-
der aus den Kriegs- und Kri-
sengebieten, die wir jeden Tag 
neu auf den Bildschirm be-
kommen. Uns setzt das 
Schicksal der unmittelbar be-
troffenen Menschen zu und 
uns beschäftigt die Frage, wie 
es angesichts der politischen 
Entwicklung und des Klima-
wandels mit unserem Plane-
ten weitergeht. 
„Mitten im kalten Winter, wohl 
zu der halben Nacht …“ – Was 
wir im altvertrauten Weih-
nachtslied hören und in die-
sen Wochen gegebenenfalls 

leicht fröstelnd singen, kann 
in uns die Bilder wachrufen an 
jene, die jetzt frierend zwi-
schen Trümmern um ihre 
Existenz ringen.  
Weihnachten: Gott wird 
Mensch unter Menschen, in 
einer oft als zerrissen und be-
drohlich erlebten Welt. Sehr 
anschaulich wird das im Evan-
gelium geschildert. Das Kind, 

das „elend, nackt und bloß in 
einem Krippelein“ liegt, hat 
zwischen Herbergssuche und 
Flucht das Licht der Welt er-
blickt.  
In diesen Tagen und unter 
dem Eindruck des gegenwär-
tigen Weltgeschehens medi-
tiere ich gerne diese Weih-
nachtslieder der frühen Ba-
rockzeit. Für viele gehören sie 
zu einem stimmungsvollen 
Weihnachtsfest. Doch bei ge-
nauerem Hinhören fällt auf, 
wie die Autoren geprägt sind 
vom Schrecken ihrer Zeit und 
von persönlichen Schicksals-
schlägen. Sehr eindrucksvoll 
formuliert dies im Erleben von 
Krieg und Pandemie Paul 
Gerhardt, wenn er von sich 
bekennt: „Ich lag in tiefster To-
desnacht, du warest meine 
Sonne …“. In dieser Situation 
entdecken Menschen ihre Nä-
he zu Jesus in der Krippe. 
Friedrich Spee flüchtet sich 
mitten in den Wirren des Drei-
ßigjährigen Krieges zum Kind 

in der Krippe, das er von Her-
zen lieben wolle – „in Freuden 
und in Schmerzen, je länger 
mehr und mehr.“ 
Weihnachten 2022: Wie da-
mals den Dichtern der Ba-
rockzeit kann auch uns die 
Botschaft von Jesus in der 
Krippe Kraft und Zuversicht 
geben, um uns den Herausfor-
derungen unserer Tage zu 
stellen. In dieser Glaubens-
kraft formulierte es Jochen 
Klepper 1937 unter dem Ein-
druck der Schrecken der NS-
Zeit: „Noch manche Nacht 
wird fallen auf Menschenleid 
und -schuld. Doch wandert 
nun mit allen der Stern der 
Gotteshuld. Beglänzt von sei-
nem Lichte, hält euch kein 
Dunkel mehr; von Gottes An-
gesichte kam euch die Ret-
tung her.“ 
Ihnen allen ein gnadenreiches 
und gesegnetes Weihnachts-
fest! 
 

+ Michael Gerber 
Bischof von Fulda 

 

 
Liebe Leserin, lieber Leser, 
zu den wichtigen Weihnachts-
ritualen in meiner Familie ge-
hört der Aufbau der Krippe. 
Über Jahre hat meine Mutter 
jedes Jahr eine neue Figur ge-
kauft und mit Stoff- und Woll-
resten angezogen. Da wurde 
aus einem alten T-Shirt ein 
Hemd für den Josef und aus 
einem Kleiderrest ein Rock 
für Maria. Und noch heute 
gibt es jedes Jahr eine Figur, 
die mich besonders beschäf-
tigt und der ich mich nahe 
fühle. In diesem Jahr sind das 
die Hirten. 
Die müssen Weihnachten ar-
beiten. Sie sind nachts bei ih-
rer Herde draußen. Es ist kalt, 
es ist dunkel, so wie in den 
Wohnungen vieler Menschen 
in der Ukraine in diesen Ta-
gen. Aus eigener Erfahrung 
von einer Wanderung durch 
die Hirtenfelder bei Bethle-

hem in der Heiligen Nacht 
weiß ich, dass es dort auch 
wilde Hunde gibt, die plötzlich 
aus dem Gebüsch knurren 
oder endlos bellen. Eine etwas 
unheimliche Atmosphäre. 
Man braucht gute Nerven, um 
es da draußen auszuhalten, 
und man braucht gute Kolle-
gen, auf die man sich verlas-
sen kann, um die Angst zu be-
wältigen. 
Das kennen Menschen in an-
deren Berufen in diesen Ta-
gen auch. Die Pflegekräfte in 
den voller werdenden Kran-
kenhäusern oder in den Se-
niorenheimen können ein 
Lied davon singen, wie man 
im dritten Jahr der Pandemie 
nur durchhält, wenn es ein gu-
tes Team und nicht zu viele 
kläffende Hunde gibt. 
Und dann erscheint plötzlich 
mitten in der Nacht ein Engel, 
begleitet von einem eigentüm-
lichen Licht. Die Hirten er-
schrecken; so etwas ist selbst 
für diese harten Kerle furcht-
einflößend. Doch der Engel 
beruhigt sie: „Fürchtet euch 
nicht! Hört doch: Ich bringe 
euch eine gute Nachricht, die 
dem ganzen Volk große Freu-
de bereiten wird. Euch ist heu-

te der Heiland geboren, der 
Retter, der, auf den wir schon 
so lange warten. Und dies ist 
das Zeichen, an dem ihr das 
alles erkennt: Ihr werdet ein 
neugeborenes Kind finden. Es 
ist in Windeln gewickelt und 
liegt in einer Futterkrippe.“ 
Und wie zur Bestätigung sind 
da plötzlich ganz viele Engel 
und singen „Gloria, Ehre sei 
Gott in der Höhe! Sein Frie-

den kommt auf die Erde zu 
den Menschen, denen er sich 
in Liebe zuwendet.“ 
Ich weiß nicht, wie viel die 
Hirten von dieser Botschaft 
wirklich verstanden haben. 
Große Worte sind das: der 
Heiland, der Retter, einer, der 
Frieden bringt. Ja, danach 
sehnen sie sich, danach seh-
nen wir uns. Dass da einer 
kommt, der Frieden bringt 
und gerechte Verhältnisse, ei-
ne Perspektive für all die, die 
gerade nicht mehr weiterwis-
sen, die Schulden drücken 
und die Angst haben vor dem, 
was kommt. Einer, der nicht 
seine Macht missbraucht und 
Menschen verführt oder über-
wacht und gängelt. 
Irgendwie spüren die Hirten: 
Hier geschieht etwas. Trotz al-
ler Angst und Zweifel wollen 
sie sehen, was der Engel ihnen 
erzählt hat. Und sie machen 
sich auf. Ihre Neugier siegt 
über ihre Skepsis. Das ist für 
mich das Besondere an den 
Hirten. Sie lassen sich anrüh-
ren und geben dem, was sie 
gehört haben, eine Chance. 
Sie winken nicht gleich ab und 

denken sich: „So ein Unsinn! 
Das ist nichts für mich.“ Nein, 
sie geben Gott eine Chance, 
sie machen sich auf den Weg. 
Und nach einigem Suchen fin-
den sie das Kind im Stall, so, 
wie es ihnen gesagt war.  
Und das können und wollen 
sie nicht verschweigen. Sie er-
zählen allen, denen sie über 
den Weg laufen, von dem, was 
sie da erlebt haben. Es war 
nur ein neugeborenes Kind in 
einem Stall, ohne Wiege, ohne 
weiche Kissen, arm wie sie. 
Und doch war es der Anfang 
von etwas Neuem, Großem. 
Das lässt hoffen, das gibt Kraft 
und macht Mut. Gott hat uns 
nicht vergessen. Gott sieht die 
Angst, die Not, die vielen Sor-
gen. Und Gott kommt, teilt, 
was uns bedrückt und zeigt, 
wie das gehen kann: Frieden 
auf Erden!  
Ein friedvolles, hoffnungsrei-
ches Weihnachten wünscht Ih-
nen 
 

Beate Hofmann 
Bischöfin der  

Evangelischen Kirche  
von Kurhessen-Waldeck

Ihr Draht zu uns: 
Druck- und Pressehaus 

Naumann GmbH & Co. KG 
Gutenbergstraße 1 
63571 Gelnhausen 
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Frieden 
auf Erden

Heute mit Beilagen in Teilausgaben

Coleman Apotheke

Falken
Apotheke

FRITZ FRANK
Schuhe + Sport

Petri
Apotheke

Metzgerei Baumann

Hof Wiegand
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An der Schwelle zum neuen Jahr sagen wir

Dank für das uns bisher erwiesene Vertrauen und

verbinden damit unsere besten Wünsche.

Allen unseren Lesern, Kunden, Mitarbeitern,

Freunden und Bekannten

ein frohes Weihnachtsfest
und ein gesegnetes,

friedvolles und vor allem
gesundes neues Jahr!

Oliver Naumann
Verleger und

Geschäftsführer

Jochen Grossmann
Geschäftsführer

Thomas Welz
Chefredakteur

Hirten- 
meditation
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Flieden. „Dreimal schwarzer 
Kater“,  so lautet das Lust-
spiel, welches  die Gruppe im 
Frühjahr 2020 aufführen woll-
ten. Alles war vorbereitet, so-
gar die Kulissen standen 
schon, aber dann kam eine 
Woche vor Aufführungsbe-
ginn das bekannte Aus wegen 
Corona. Auch in 2021 und in 
2022 konnte die Laienschau-
spielgruppe Rückers wegen 
der Pandemie kein Laien-
theater in Rückers aufführen. 
Nun sind sie hoffnungsvoll 
gestimmt, den 3-Akter „Drei-
mal schwarzer Kater“ im 
Frühjahr 2023 aufführen zu 
können. Mit den Proben ha-
ben sie mittlerweile  begon-
nen. Die Aufführungstermine 

sind am 31. März, 1. und 2. 
April, sowie 25. und 26. März. 
Karten für den Vorverkauf 
gibt es noch nicht; die Laien-
schauspielgruppe Rückers 
will gerne noch etwas warten, 
wie sich die Corona-Situation 
entwickelt.  
In den vergangenen Jahren 
ist das Vereinsleben nicht 
zum Erliegen gekommen; im 
Rahmen der gesetzlichen 
Möglichkeiten hat sich die 
Gruppe immer wieder getrof-
fen. Und bei der letzten Mit-
gliederversammlung wurde 
ein stark verjüngter Vorstand 
gewählt. Vorsitzender ist 
nunmehr Dominik Pappert 
und Philipp Richardt führt 
die Kassengeschäfte.

Laienschauspielgruppe Rückers 

„Dreimal schwarzer Kater“

Fulda. Die Verantwortlichen 
der Landesgartenschau (LGS) 
Fulda 2.023 machen Hundebe-
sitzerInnen in der Region ein 
besonderes Angebot: Erstmals 
in der Geschichte der hessi-
schen Gartenschauen dürfen 
Herrchen und Frauchen mit 
ihren Vierbeinern auf das Ge-
lände. Alle 14 Tage bietet die 
LGS montags ab 16 Uhr ge-
führte Hundespaziergänge 
an, bei denen die Tiere an der 
Leine geführt werden müssen.  
Die LGS geht mit dieser Offer-
te neue Wege als Entgegen-
kommen für all diejenigen, 
die sich als HundebesitzerIn-
nen bisher benachteiligt fühl-
ten. Waldi, Idefix oder Hasso 
dürfen erstmals mit ihren 
Herrchen und Frauchen in 
Form eines geführten Spa-
ziergangs die Landesgarten-
schau besuchen, den Team-
mitglieder der LGS begleiten 
und dies jeweils abwechselnd 
nur in einzelnen Geländetei-
len, stellt LGS-Geschäftsfüh-
rer Ulrich Schmitt vor. „Hun-
debesuche hat es bislang noch 
auf keiner Gartenschau in 
Hessen gegeben, aus Sicher-
heits- und Versicherungs-
gründen hatte man davon Ab-
stand genommen. Es ist ein 
Pilotprojekt und wir gehen 
auch bei diesem Thema ande-
re Wege, und lassen Hunde – 
in begrenztem Umfang – zu“, 
so der LGS-Chef weiter. „Wir 
bitten allerdings um Ver-
ständnis, dass dies nicht ganz 
einfach handzuhaben ist.“   
Denn es gelte, die Interessen 
aller Besucher*innen zu be-
rücksichtigen. So sei ein pri-

vater Rundgang mit Hund 
nicht möglich, da die emp-
findlichen Flächen wie Stau-
den- und Blumenbeete ge-
schützt werden müssen, da-
mit Verunreinigungen verhin-
dert und Beschädigungen 
ausgeschlossen werden kön-
nen. Auch müssten Ängste 
und Vorbehalte von Men-
schen, die sich im Umgang 
mit Hunden nicht wohlfühlen, 
bei der Begegnung mit diesen 
unbedingt berücksichtigt wer-
den. 
Das Programm startet am 
Montag, 8. Mai 2023, mit dem 
ersten geführten Spaziergang 
im WasserGarten. 14 Tage 
später stehe der Besuch im 
KulturGarten an, weitere 
zwei Wochen danach folge 

dann der SonnenGarten. 
Dann gehe es wieder von vor-
ne los, so Schmitt. Die Anzahl 
der Hunde sei auf maximal 15 
Tiere begrenzt, eine vorherige 
Anmeldung somit erforder-
lich. 
Und sein Geschäftsführerkol-
lege Marcus Schlag fügt an: 
“Wir würden uns freuen, wenn 
diese Angebote bei den Hun-
debesitzerInnen ankommen 
und wir damit einen weiteren 
kleinen Baustein zu unserem 
Motto „Fulda verbindet“ an-
bieten können.“ Vorausset-
zung sei aber, dass die Tiere 
alle gut erzogen sind und die 
BesitzerInnen sich an die Re-
geln halten. Er stellt deswe-
gen unmissverständlich klar, 
dass die Durchführung der 

Hundespaziergänge bei Ver-
stößen wie nicht beseitigte 
Verunreinigungen oder bei 
Verlassen der vorgegebenen 
Wege eingestellt und unmit-
telbar aus dem Veranstal-
tungsprogramm genommen 
werden muss. 
 

Hundesitting an den 
Wochenenden 

 
Darüber hinaus nimmt ein 
weiteres Projekt der LGS-Ver-
antwortlichen Formen an: 
„Vorbehaltlich vertraglicher 
Regelungen können wir vo-
raussichtlich an Samstagen 
und Sonntagen ein Hunde-Sit-
ting anbieten“, erklärt Ulrich 
Schmitt. Man befinde sich mit 
einem externen Partner im 
Gespräch für das Angebot, 
das von Fachleuten professio-
nell betrieben werden soll. 
„Und wenn wir es schaffen, 
möchten wir gerne auch frei-
tags eine solche Möglichkeit 
vorhalten. Dazu suchen wir 
noch Ehrenamtliche, die viel-
leicht Mitglieder in Hunde-
clubs sind oder als Hundehal-
ter selbst Erfahrung im Um-
gang mit den Vierbeinern ha-
ben“, ruft der Geschäftsführer 
freiwillige Helfer auf, sich bei 
der LGS für die Betreuung zu 
melden. 
 

Info: 
 

Die Angebote für die Hunde-
spaziergängen finden Interes-
sierte auf der Gartenschau-
Website www.lgs-fulda-
2023.de unter Veranstaltun-
gen.

LGS Fulda 2.023 wird Vorreiter für Hundespaziergänge

 Erstmals Hundespaziergänge auf 
hessischer Landesgartenschau 

Probelauf im Winter: Für die geführten Hundespaziergänge ha-
ben sich einige Hundebesitzerinnen mit LGS-Bauleiter Martin 
Hauck und Bürohündin Akira im SonnenGarten getroffen und 
einen Testlauf durchgeführt.  Foto: LGS/Arnulf Müller

Fulda. Am Donnerstag, 12. Ja-
nuar, um 19 Uhr lädt die Ka-
tholische Akademie in Koope-
ration mit dem DGB zum Aka-
demieabend in der Reihe „Wie 
viel bleibt noch zum Leben?“ 
des Arbeitskreises Kirche und 

Gewerkschaft ein. Der Refe-
rent des Abends, Andre Koch 
vom Bündnis „4-Stunden-Li-
ga“, zeigt Möglichkeiten auf, 
wie mehr Zeit zum Leben 
bleibt.  Die Teilnahme an der 
Veranstaltung ist kostenfrei.  

Eine Anmeldung ist erforder-
lich unter der Telefonnummer 
0661/8398-113 oder unter ka-
tholische.akademie@bistum-
fulda.de Veranstaltungsort: 
Bonifatiushaus Fulda, Neuen-
berger Str. 3-5, 36041 Fulda.

 Akademieabend in Fulda

Wie viel bleibt   
noch zum Leben?

Fulda. Die Hochschule Fulda dehnt ihre 
Schließzeit über die Weihnachtsfeiertage 
und den Jahreswechsel auf die erste Januar-
woche aus. In dieser Zeit  findet keine Lehre 
statt. Die Schließzeit betrifft auch die Mensa 
sowie den Bibliotheksstandort Campus – bei-

de öffnen ab 9. Januar wieder zu den übli-
chen Servicezeiten. Nur der Bibliotheks-
standort Heinrich-von-Bibra-Platz bleibt in 
der Zeit vom 27. bis 30. Dezember sowie vom 
2. bis 7. Januar zu den regulären Zeiten geöff-
net.

Hochschule Fulda schließt
Kiel

Kopenhagen

Maloy

Ålesund

Hellesylt/Geiranger

NORWEGENS ZAUBERHAFTE FJORDE

Exklusive Leserreise

GUTE GRÜNDE FÜR DIESE REISE:
 Kreuzfahrt mit der nagelneuen MSC Euribia,
die erstmals im Juni 2023 in See sticht

 Das Highlight: Fahrt durch den beeindruckenden
Geirangerfjord

 Garantiertes Badevergnügen bei jedem Wetter durch
modernes Schiff mit überdachtem Pool

 Reise in den hessischen Sommerferien 2023

€ 50,-
Frühbucher-Rabatt

sichern!

22.07. – 29.07.2023
(8 Tage) SOMMERFERIEN

MSC EURIBIA

IHRE LEISTUNGEN:
 Busanreise im modernen Fernreisebus nach Kiel und zurück

(ab 20 Personen)

 Kreuzfahrt mit der MSC EURIBIA wie im Reiseverlauf beschrieben
 Komfortable Kabinen mit DU/WC, Föhn, Sat-TV/Radio,

Klimaanlage, Safe
 Vollpension an Bord (Frühstück, Mittagessen, Nachmittags-

snacks, Abendessen und spätabendliche Mahlzeiten)
 Freie Benutzung vieler Bordeinrichtungen
 Erstklassiges Show- und Unterhaltungsprogramm
 Kinderbetreuung an Bord
 Gepäckbeförderung bei Ein- und Ausschiffung
 Hotel-Servicegebühr
 Alle Hafentaxen, Ein- und Ausschiffungsgebühren
 Deutschsprachiger Gästeservice an Bord
 reisewelt-Reiseleitung von Anfang an (ab 22 Personen)

Unser FRÜHBUCHER-PREIS
bis 28.02.2023 – jetzt buchen

und € 50,- p. P. sparen!

NEUES SCHIFF !

» Kabinenkategorien, Frühbucherpreise in € pro Person bei Buchung bis
28.02.2023, danach zzgl. € 50,- p. P.

Kat. Kabinentyp Preis

IB Innenkabine Bella 1069,-

IR2 Innenkabine Fantastica 1139,-

OB Meerblickkabine Bella 1219,-

O2 Meerblickkabine Fantastica auf Anfrage

BB Balkonkabine Bella 1349,-

BR1 Balkonkabine Fantastica 1499,-

BR2 Balkonkabine Fantastica 1539,-

Kind 2-11 Jahre (als 3./4. Person in Kabine) 299,-

Jugendlicher 12-17 Jahre (als 3./4. Person in Kabine) 349,-

Einzel- und Mehrbettbelegung auf Anfrage

JETZT BUCHEN!

€1069,-ab
p. P.

anstatt € 1119,-

Telefon: 06655 9609-0
reisewelt Teiser & Hüter GmbH
Fuldaer Str. 2 | 36119 Neuhof www.reisewelt-neuhof.de

Einschlafen dürfen, wenn man das Leben 
nicht mehr selbst gestalten kann,  
ist der Weg zur Freiheit und Trost für alle.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Franz-Josef Sinsel
* 1. 3. 1949     † 16.12. 2022

Andrea und Matthias mit Alexander
Jutta und Matthias mit Claudia, Andrea und Dominik
Maria und Dieter Huth
Brigitte Haas
Brunhilde Schumann
sowie alle Angehörigen

Das Sterbeamt fand am 22.12.2022 in der katholischen Kirche St. Johannes Nepomuk in Kassel 
statt. Anschließend war die Beerdigung auf dem Friedhof. 
Kondolenzadresse: Andrea Mehlhorn, Ringstr. 47, 36381 Schlüchtern

TrauerAnzeigen

Ihr Partner in Sachen

MEDIEN und DRUCK

GRIEBEL
DRUCKDIENSTLEISTUNGEN

Telefon: 06661 2135 | n.griebel@gnz.de | www.gnz.de
Ein Unternehmen der Druck- und Pressehaus Naumann GmbH & Co. KG
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Fulda. Bei einem Ortstermin 
im Erdgeschoss des ehemali-
gen Kaufhof-Warenhauses an 
der Rabanusstraße haben 
Stadt Fulda und die Stadtent-
wicklungsgesellschaft (SEG) 
das neue Projekt „Konzept-
Kaufhaus KARL“ vorgestellt. 
„Wir als Stadt freuen uns sehr, 
dass dieses Gebäude, das 
wirklich eine Institution in 
Fulda ist, wieder mit neuem 
Leben erfüllt wird“, so Ober-
bürgermeister Dr. Heiko Win-
genfeld.  
Als Partner dafür hat die 
Stadtentwicklungsgesell-
schaft als Besitzer des Gebäu-
des das Mainzer Unterneh-

men „Hier & Jetzt Projekte“ 
ins Boot geholt. Dieses hat 
sich darauf spezialisiert, gro-
ße leerstehende Gewerbeim-
mobilien – zumeist in Stadt-
zentren - mit Leben zu füllen. 
Seit zwei Jahren tun sie dies 
bereits erfolgreich in Mainz 
mit dem Kaufhaus Lulu, wie 
Geschäftsführer Marco Fried-
mann und Projektleiter Do-
minique Liggins berichten. 
Allerdings gelten für jede Im-
mobilie und jeden Standort 
andere Regeln, erklärt Lig-
gins, und so haben sie für 
KARL ein eigenes Konzept 
entwickelt, um die Verkaufs-
flächen zunächst im Erdge-

schoss und dann auch in wei-
teren Etagen zu beleben. Für 
Händler und Produzenten 
wird es Möglichkeiten für die 
Präsentation und den Ver-
kauf von Waren geben – von 
„Karl’s Kiste“ an der Wand 
über Karl’s Kollektiv mit un-
terschiedlich großen Flächen 
bis zu kompletten Shops wird 
die Palette reichen.  
„So können auch junge Un-
ternehmer, die vielleicht zu-
nächst nur nebenberuflich et-
was Neues starten, erst ein-
mal klein anfangen“, erklärt 
Liggins. „Hier hat man die 
wunderbare Möglichkeit, sei-
ne Produkte in einer 1A-Lage 

mitten in der Stadt anzubie-
ten, ohne gleich ein ganzes 
Ladengeschäft mieten zu 
müssen.“ Möglich seien Pop-
up Stores, kurzfristige Ver-
kaufsaktionen beispielweise 
von Produkten, die es sonst 
nur online gibt. Aber es geht 
nicht nur um Handel: auch 
Gastronomie, Künstler und 
Veranstalter aller Art sollen 
im KARL Flächen finden, bei-
spielweise für Tastings, Thea-
teraufführungen oder Kunst-
Ausstellungen.  
Das Konzeptkaufhaus soll im 
Januar starten – jetzt sind alle 
Interessierten aufgerufen, 
sich unter hallo@hierunsjetzt-
projekte.de zu melden und 
sich auf Instagram karl_kon-
zeptkaufhaus zu informieren.  
Das erste Event steht auch 
schon fest: Am letzten Wo-
chenende im Januar wird im 
KARL eine Hochzeitsmesse 
sowie ein verkaufsoffener 
Sonntag stattfinden. 
Im 3. Stock des ehemaligen 
Kaufhof-Verwaltungstraktes 
startet ebenfalls im Januar 
das Projekt CO-KARL unter 
der Leitung der Region Fulda. 
Hier werden Co-Working 
Spaces angeboten, in denen 
Menschen unterschiedlicher 
Professionen gemeinsam ar-
beiten können. Dabei sind die 
Möglichkeiten vielfältig: An-
mietungen sind tageweise 
oder für ganze Monate mög-
lich, zur Verfügung stehen 
Einzelplätze oder auch feste 
Büro-Einheiten. Interessierte 
können sich melden bei Pro-
jektmanager Dr. Maximilian 
Kutzner unter maximili-
an.kutzner@fulda.de   

Konzeptkaufhaus KARL und Co-Working Spaces CO-KARL 

Eine Institution wird wieder mit Leben erfüllt 

Jürgen Fehl (Geschäftsführer Stadtentwicklungsgesellschaft SEG), Dr. Maximilian Kutzner (Region 
Fulda), Oberbürgermeister Dr. Heiko Wingenfeld, Petra Hohmann-Balzer (Geschäftsführerin SEG), 
Dominique Liggins (Projektleiter) und Marco Friedmann (Geschäftsführer, beide Hier & Jetzt Pro-
jekte) (von links).  Foto: Stadt Fulda

Fulda. Der Sportkreis Fulda-
Hünfeld hat alle Familien und 
Firmen, die sich an dem aus-
geschriebenen Sportabzei-
chen-Wettbewerb beteiligt 
haben, ins Propsteihaus Pe-
tersberg eingeladen. Der An-
sturm war enorm und der 
Saal mit über 450 Personen, 
welche von der großen Kulis-
se sichtlich begeistert waren, 
voll besetzt! 
Grußworte überbrachten der 
erste Beigeordnete der Ge-
meinde Petersberg, Hartwig 
Blum, der Bürgermeister der 
Stadt Fulda, Dag Wehner und 
Horst Habermehl. 
Das Rahmenprogramm wur-
den mit drei Vorführungen 
bereichert. So zeigten die Ju-
doka des 1. Fuldaer JC atem-
beraubende Fallübungen und 
Wurftechniken. Zudem bot 
eine neue Abteilung des 1. 
Fuldaer Judo-Clubs unglaub-
lich biegsame Akrobatik-Vor-
führungen von zwei ukraini-
schen Sportlerinnen, die von 
der ukrainischen Trainerin 
Rada Makovska trainiert 

werden. Magische Momente 
zauberten die „Fuldaer Ehr-
lich Brothers“ Tim (12 Jahre) 
und Leon Krüner (14 Jahre), 
die ganz kurzfristig für eine 
Showtanzgruppe einge-
sprungen sind   
Der Sportkreis-Vorstand und 
die Sportabzeichen-Beauf-
tragte Elke Piaskowski sind 
bisher mit dem Verlauf der 
Sportabzeichensaison zufrie-
den. Bis zur Veranstaltung 
wurden 500 Sportabzeichen 
mehr eingereicht als im gan-
zen Vorjahr. Am Wettbewerb 
haben sich 16 Firmen mit 213 
Teilnehmenden und 190 Fa-
milien mit 575 Teilnehmen-
den beteiligt. 
Im Rahmen der Sportabzei-
chen-Abschlussveranstaltung 
wurden für ihren langjähri-
gen Einsatz insgesamt 18 Prü-
fer und Prüferinnen geehrt. 
Zudem wurden 20 Sportab-
zeichen-Absolventen für 20, 
25, 30, 35, 40, 45 Jahre Sport-
abzeichen ausgezeichnet. Die 
Ehrungen erfolgten durch 
Christina Haack vom lsb h.

Sportabzeichen-Abschlussveranstaltung

Viele glückliche Gewinner 

Die langjährigen Prüfer und SPAZ-Erwerber wurden für ihre eh-
renamtliche Tätigkeit geehrt

Möbel-Zentrum Spessart, Pick-up, Küchen-Welt Schmidmeier GmbH
www.kuechenwelt-schmidmeier.de

INVENTUR
SONDER-

Wegen gesetzlicher Inventur, gemäß § 240, Abs. 2 HGB

Möbel-Zentrum Spessart, pick-up, Küchen-Welt Schmidmeier GmbH

70
REDUZIERT

bis 
zu

%

Die großen 
Küchen-Spezialhäuser 63825 Schöllkrippen

Hauptstraße 3, direkt neben 
Möbel-Zentrum Spessart   Tel: 06024-307400

63628 Bad Soden-Salmünster
Bad Sodener Str. 30, direkt am Bahnhof
Tel: 06056-91670

63739 Aschaffenburg
Im B8 Center, direkt an der Bundesstr. 8
Hanauer Straße 76   Tel: 06021-582269-0

Top-Finanzierung

%0 *

VERKAUF

JETZT RICHTIG VIEL SPAREN!

HOHE RABATTE AUCH AUF NEUBESTELLUNGEN

Ohne Anzahlung.
Ohne Gebühren.

Hochwertige 
Ausstellungsstücke - 
aus allen Wohn- und 
Schlafbereichen! 
Wer zuerst kommt hat 
die größte Auswahl!

Auch bei hochwertigen 
Ausstellungsküchen!

Möbel-Zentrum Spessart, Pick-up, Küchen-Welt Schmidmeier GmbH

63825 Schöllkrippen, Hauptstr. 3,  
Ortsteil Schneppenbach, Tel. 06024/3070
Wir sind gerne für Sie da:  Mo - Fr 10 - 19 Uhr,  Samstag 10 - 18 Uhr

www.moebelzentrum-spessart.de

Ab 27.12. 2022

bis 36  
Monate
zinsfrei

* Der Barzahlungspreis entspricht dem Nettodarlehensbetrag sowie dem Ge-
samtbetrag. Effektiver Jahreszins und gebundener Sollzins entsprechen 0,00%
p.a. bei einer Laufzeit von bis zu 36 Monaten, z.B.: Barzahlungspreis 999,00
Euro oder 36 x 27,75 Euro. Bonität vorausgesetzt. Vermittlung erfolgt aus-
schließlich für den Kreditgeber TARGOBANK, Fritz-Vomfelde-Str. 2 – 4,
40547 Düsseldorf.

„24.12. geschlossen“
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Neuhof. Auch in diesem Jahr 
war der Nikolaus in Neuhof, 
Dorfborn und Tiefengruben 
mit Martinshorn und Blaulicht 
unterwegs: In einem Feuer-
wehrauto hat er über 200 Kin-
der zu Hause besucht und ei-
ne kleine Überraschung über-
reicht. Organisiert wurde die 
Aktion von den Ortsbeiräten 
Neuhof, Dorfborn und Tiefen-
gruben sowie den Jugendfeu-
erwehren Neuhof und Dorf-
born. 
Zuvor hatten die Kinder dem 

Nikolaus ein Bild gemalt. Die 
Eltern freuten sich mit ihren 
Kindern über die Aktion: „Un-
sere Kinder waren total aufge-
regt und konnten es nicht 
glauben, als sie die blinken-
den Lichter von Weitem gese-
hen haben“, so eine Mutter. 
Fünf Nikolaus-Teams waren 
zwei bis drei Stunden unter-
wegs, bis die kleinen Ge-
schenkpäckchen mit Früch-
ten, Süßigkeiten und einer 
Überraschung überall verteilt 
waren.  

Benedikt Zentgraf, Leiter der 
Jugendfeuerwehr Neuhof, hat 
gerne geholfen:  „Die leuch-
tenden Augen der Kinder zu 
sehen, hat uns eine große 
Freude bereitet“. Auch für  
Rebecca Kreß, Ortsvorstehe-
rin von Neuhof, war die Ge-
schenke-Tour wie letztes Jahr 
ein voller Erfolg: „Uns haben 
die positiven Reaktionen der 
Kinder und Eltern auf den 
Straßen gezeigt, dass wir mit 
der Aktion genau das Richtige 
in dieser besonderen Zeit  

getan haben. Gerne unterstüt-
zen wir den Nikolaus auch im 
nächsten Jahr beim Verteilen 
der Geschenke“. 
Ein großes Dankeschön geht 
nicht nur an den Nikolaus und 
seine fleißigen Helferinnen 
und Helfer von Jugendfeuer-
wehren und Ortsbeiräten, 
sondern auch an die Sponso-
ren für ihre tolle Unterstüt-
zung.

Nikolaus beschenkt über 200 Kinder in der Gemeinde Neuhof
Feuerwehrauto statt Rentierschlitten

Mit Martinshorn und Blaulicht unterwegs.
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Wir freuen uns!

In Ihrer Nähe:

Jede Woche erfrischende Angebote!

Angebote gültig vom 27.12. - 31.12.2022

wünscht einen guten
Start ins neue Jahr!

Unsere Filialen sind für Sie am 31.12.22 bis 14.00 Uhr geöffnet!

Benediktiner

Hell, Weissbier
naturtrüb, alkoholfrei,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,26 € Pfand,
1 l = 1,50 €

14.99
-21%

+ 2

Flaschen

GRATIS!

!Aktion

Entspricht einem
Kastenpreis von 13,63 €

Rotkäppchen Sekt
diverse Sorten,
0,75 l -Flasche,
1 l = 3,99 €

2.99
-25%

Franziskaner

Weissbier
naturtrüb, alkoholfrei,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,20 €

!Knallerpreis

11.99
-38%

Rosbacher

Mineralwasser*
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,55 €

4.99
-21%

Veltins Pilsener
„Steinie“,
Kasten = 20 x 0,33 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,35 €

8.88
-32%

Kuemmerling
Kräuter Likör, Mini,
Karton = 25 x 0,02 l,
1 l = 16,98 €

8.49
-25%

+ 1 Sonnenbrille

& + 1 Hut

GRATIS!

!Aktion

ANGEBOT

12.99
ANGEBOT

14.99

Jever Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,30 €

HofbräuOriginal,

Hofbräuhaus Hell
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,50 €

Veltins Bier,

FASS Brause, V+
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig
Pack = 6 x 0,33 l,
zzgl. 0,48 € Pfand,
1 l = 2,02 €

Desperados
Bier aromatisiert mit Tequila,
Pack = 4 x 0,33 l,
zzgl. 0,32 € Pfand,
1 l = 3,78 €

Corona
Extra, Cero 0,0%
Pack = 6 x 0,355 l,
zzgl. 0,48 € Pfand,
1 l = 2,81 €

Warsteiner

Pilsener
0,5 l-Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 1,38 €

Mixery Biermix
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig
0,5 l-Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 1,98 €

Bad Brückenauer

Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,46 €

-27%

5.49
-29%

0.99

-24%

6.49
-26%

16.99

top frisch

Orangensaft
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,08 €

fritz-kola*
koffeinhaltig,
Kasten = 24 x 0,33 l,
zzgl. 3,42 € Pfand,
1 l = 2,15 €

Red Bull Energy
diverse Sorten,
koffeinhaltig
0,25 l-Dose
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 3,96 €

PITÚ Original
0,7 l-Flasche,
1 l = 12,84 €

Vitello

Primitivo
Cabernet,
Merlot,
0,75 l-Flasche,
1 l = 7,99 €

18.99

15.99

Ficken
Fruchtlikör,
0,7 l-Flasche,
1 l = 14,27 €

Bacardi
diverse Sorten,
0,7 l-Flasche,
1 l = 14,99 €

Jack Daniels

Whiskey
Old No. 7,
Honey,
0,7 l-Flasche,
1 l = 22,84 €

Bembel with care
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig,
0,5 l-Dose,
zzgl. 0,25 €
1 l = 1,98 €

DAUER-

NIEDRIGPREIS

0.69
Bundaberg Brew
diverse Sorten
0,33 l-Flasche,
zzgl. 0,08 € Pfand,
1 l = 3,91 €

Kleiner Klopfer
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig,
Karton = 25 x 0,02 l,
1 l = 16,98 €

-21%

4.99

-33%

5.99

-20%

3.99

Beim Kauf
von 3 Dosen

+ 1 Dose

GRATIS!

Beim Kauf
von 4 Flaschen

+ 1 Flasche

GRATIS!

-41%

0.99
-24%

1.29

-23%

0.99

-25%

10.49

9.99

8.49

6.49

5.99
10.99

8.99
11.99

9.99
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Bad Soden-Salmünster. „Die 
Sternsinger kommen!“ heißt 
es am Wochenende des 6. 
bis 8. Januar in der Pfarrei 
St. Peter und Paul, Bad So-
den-Salmünster. Mit dem 
Kreidezeichen „20 C+M+B 
23 “ bringen die Mädchen 
und Jungen in den Gewän-
dern der Heiligen Drei Köni-
ge den Segen „Christus seg-
ne dieses Haus“ zu den 
Menschen und sammeln 
Spenden für Not leidende 
Kinder in aller Welt.  
 

Anmeldung 
 
Am 6. bis 7. Januar  sind die 
Sternsinger in Bad Soden, 
Salmünster, Hausen und Ahl 
unterwegs. Wer den Besuch 
der Sternsinger wünscht, 
kann sich bis zum 5. Januar 
unter der Rufnummer 06056 

4141 (bitte den AB nutzen) 
im Pfarrbüro oder per Mail 
gemeindeaktiv@peter-paul-
bss.de anmelden. Des Weite-
ren liegen in den Kirchen 
Listen zum Eintragen aus. 
Die Anmeldung bezieht sich 
nur auf Salmünster, Hausen, 
Bad Soden und Ahl. Wegen 
der Größe des Pfarrgebietes 
schaffen die Sternsinger es 
nicht, während der Aktion 
alle Haushalte zu besuchen. 
In Alsberg findet die Stern-
singeraktion am 8. Januar 
statt. Eine Anmeldung für 
Alsberg ist nicht erforder-
lich.  
 

Informationen 
 
Weitere Informationen sind 
im Pfarrbüro St. Peter und 
Paul, Salmünster zu erhal-
ten. 

Kath. Kirchengemeinde St. Peter und Paul

Besuch der Sternsinger  
auf Anmeldung

Gelnhausen. Die bekannte 
und beliebte „Comedy-Impro-
Queen“ Woody Feldmann gibt 
am Donnerstag, 25. Mai 2023, 
20 Uhr, ein Gastspiel im Kult-
ursaal der Gelnhäuser Neuen 
Zeitung. Dort präsentiert das 
Energiebündel mit der großen 
Klappe sein Programm „Le-
ben, Lieben, Lachen“.  
Der Kartenvorverkauf für die 
Veranstaltung läuft bereits. 
Eintrittskarten zum Preis von 
38,50 Euro bei freier Platzwahl 
gibt es im GNZ-Kundencenter 
am Eingang zum Verlag (mon-
tags bis freitags, 8 bis 17 Uhr, 
Telefon 06051/833-250).

Donnerstag, 25. Mai 2023, in Gelnhausen

Woody Feldmann  
im GNZ-Kultursaal

Die beliebte „Comedy-Impro-
Queen“ Woody Feldmann .

Polizei 110 · Feuerwehr 112 · Rettungsdienst 112
Giftnotruf (0 61 31) 1 92 40

Hilfe im Notfall

Altkreis Schlüchtern               24. bis 30. Dezember 2022

 Ärzte
  Ärztlicher Bereitschaftsdienst Main-Kinzig-Ost

   Gelnhausen, Linsengericht, Hasselroth, Freigericht, 

Gründau (Lieblos, Rothenbergen und Niedergründau), 

Biebergemünd. Brachttal, Birstein, Wächtersbach, Bad 

Orb, Bad Soden-Salmüns ter, Sinntal, Steinau a. d. Straße, 

Jossgrund, Flörsbachtal, Schlüchtern.

    Der regionale Ärztliche Bereitschaftsdienst ist erreichbar 

außerhalb der Praxiszeiten – ohne Vorwahl und kostenlos 

– unter Tel. 116117. Wenn die Beschwerden keinen Auf-

schub bis zur regulären Sprechstunde erlauben, können 

Sie auch die Bereitschaftsdienstzentrale aufsuchen. Die 

Bereitschaftsdienstzentrale in Schlüchtern in den Main-

Kinzig-Kliniken ist geöffnet am Wochenende Samstag und 

Sonntag sowie an Feier- und Brückentagen ab 8.00 Uhr, 

Montag, Dienstag und Donnerstag ab 19.00 Uhr, Mitt-

woch und Freitag ab 14.00 Uhr, jeweils bis 22.00 Uhr.

 Apotheken 

Der Wechsel der Dienstbereitschaft auf die nächste dienstbe-

reite Apotheke  erfolgt täglich um 8.30 Uhr.

24.12.22:  Bahnhof-Apotheke, Neuhof
  Bahnhofstr. 7 ...............................(0 66 55) 9 86 86 13

 Einhorn-Apotheke, Sinntal
  Schlüchterner Str. 9 ...............................(0 66 64) 2 08 

25.12.22:  Lotichius-Apotheke, Schlüchtern
  Lotichiusstr. 46  .................................(0 66 61) 9 62 10 

26.12.22:  Alte Apotheke, Flieden
  Schlüchterner Str. 2 ............................. (0 66 55) 42 42

27.12.22:  Coestersche Apotheke, Neuhof
  Fuldaer Str. 1 ......................................(0 66 55) 50 25 

  Löwen-Apotheke, Sterbfritz
  Brückenauer Str. 34 ......................... (0 66 64) 9 61 00

28.12.22:  Brüder-Grimm-Apotheke, Steinau
  Brüder-Grimm-Str. 119 ......................... (0 66 63) 60 18

  Kalbach-Apotheke, Kalbach
  Hauptstr. 10a ..................................(0 66 55) 91 11 96

29.12.22:  Marien-Apotheke, Flieden
  Hauptstr. 28 ........................................(0 66 55) 50 59

30.12.22:  Rathaus-Apotheke, Schlüchtern
  Obertorstr. 10 ...................................(0 66 61) 9 64 10
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AUFLÖSUNG DES LETZTEN RÄTSELS

Wir sind gerne für Sie da: Montag - Freitag 10 - 19 Uhr, Samstag 10 - 18 Uhr

InventuR
veRkAuf
RAus

ReduzIeRt!
Alle in unserer Ausstellung markierten Polster sind offiziell zum

Inventur-Verkauf freigegeben. Bis zu
Inven

60%
Auch Stressless®-Sofas und -Sessel reduziert

Achtung! Radikal-Reduzierung

bis 50%

63628 Bad Soden-Salmünster
Bad Sodener Str. 30, direkt am Bahnhof, Tel. 06056-9167-0

150 Polstergarnituren
100 Fernsehsessel

40 Funktions-Sofas

30 Boxspringbetten
Matratzen-Studio

Ab 27.12.2022

Wir sind gerne für Sie da: Montag - Freitag 10 - 19 Uhr, Samstag 10 - 18 Uhr

bis 50%

63628 Bad Soden-Salmünster
Bad Sodener Str. 30, direkt am Bahnhof, Tel. 06056-9167-0

150 Polstergarnituren

100 Fernsehsessel

40 Funktions-Sofas

30 Boxspringbetten

Matratzen-Studio
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aus SchlüchternWeihnachtsgrüße

Ein Nussknacker grinst vom 
Kaminsims, ein Reh ziert das 
Fensterbrett. Rote Kugeln am 
Baum spiegeln den Kerzen-
schein, daneben hängen kleine 
Schaukelpferde. Weihnachts-
teller, Rüschen und Spitze 
schmücken den Tisch.  
Das ist kein Bild aus (Ur-) 
Omas Wohnzimmer am Heilig -
abend oder eine Beschreibung 
der schönsten Schaufenster 
großer Kaufhäuser im Advent. 

Das ist einer der Deko-Trends 
für Weihnachten in Ihrem Zu-
hause.  

Feiern wir also wieder Weih-
nachten, wie es in einer guten 
alten Zeit war? Die Trendex-
pertin Gabriela Kaiser, die die 
adventlichen Produkte im Han-
del analysiert hat, sagt: Dieses 
Jahr soll das Fest noch so viel 
schöner werden, als es je war. 
Denn wir bauen uns das fantas-
tische Weihnachtsfest aus Kin-
derbüchern nach.  
 

Bitte schön kitschig! 
 
Aktuell steht viel Nostalgi-
sches, Märchenhaftes und - 
man muss es so nennen - Kit-
schiges in den Regalen. Nun 
gut, könnte man einwenden: 
Weihnachtsdekoration durfte 
immer schon genau das sein. 

Aber, dass in all den verschie-
denen Dekorationsstilen so viel 
davon vorkommt, das ist schon 

auffällig. 
Dafür gibt es laut Trendfor-
schenden mehrere Gründe. Ein 
ganz wesentlicher ist, dass wir 
aufgrund der Pandemie in einer 
unsicheren Zeit leben, in der 
Elemente aus der Kindheit uns 
unbewusst ein gutes Gefühl ver-
mitteln. «Diese Rückbesinnung 
hat eine tröstende Wirkung - sie 
schafft Behaglichkeit und Ver-
trauen», sagt Trendscout Clau-
dia Herke, die für die Messe 
Christmasworld die Neuheiten 
analysiert. 
 

Der Weihnachtsbaum  
aus dem Märchenbuch 

 
Viele beschäftigen sich mit al-
ten Familientraditionen oder 

entdecken sie für sich im Er-
wachsenenalter neu. Dieses 
Phänomen ist bei vielen Trends 
zu beobachten, etwa im Bereich 
Mode und Möbel: Das, was Oma 
toll fand, mögen die Enkel wie-
der. Die Elterngeneration da-
zwischen aber kann gut auf das 
Zeug verzichten.  
Die Jüngeren neigen nun also 
teils dazu, das Weihnachtsfest 
auf eine Art und Weise zu in-
szenieren, die sie selbst gar 
nicht erlebt haben. «Oder an-
ders gesagt: Sie haben Weih-
nachten auf diese Weise nur 
vorgespielt bekommen, etwa in 
einem schönen Kinderbuch 
oder in einem alten Film», sagt 
Kaiser. «In jeder guten Mär-
chengeschichte ist der klassi-
sche Weihnachtsbaum mit ro-
ten Kugeln geschmückt. Und 
am Boden steht das Holzpferd 
und die kleine Dampfeisen-

bahn.»  
Sie sind nicht die einzigen tren-
digen Deko-Stücke, die uns auf 
emotionaler Ebene anspre-
chen. Naturmotive wie Blätter, 
Nüsse, Zweige oder Zapfen, Re-
he und Hirsche symbolisierten 

einen «Kontrapunkt zum digita-
len Überdruss», sagt Trends-
cout Claudia Herke. Sie stehen 
für eine Entschleunigung, wie 
sie etwa auch ein Spaziergang 
durch einen ruhigen Wald brin-
gen kann.  
Und das bewusst gerade auch 

zum Advent und Winter - einer 
ja frostigen Zeit, in der man 
vergleichsweise wenig Zeit 
draußen verbringt. Dann holt 
man sich die Natur ins Haus 
und macht sich die Wohnumge-
bung besonders schön und 
heimelig.  
 

Üppige Dekorationen  
 
Daher gibt es noch einen 
Trend: Viele Menschen schmü-
cken derzeit die Wohnräume 
vergleichsweise üppiger und 
aufwendiger als noch vor eini-
gen Jahren. Gabriela Kaiser 
nutzt hierfür den Begriff «hoch-
dekoriert». Weihnachten soll so 
vieles nachholen und geben 
können. Deshalb soll es zu Hau-
se einfach schön sein. So wie 
früher. Oder so wie in den Kin-
derbüchern. Weil das Herz es 
gerade braucht.

Weihnachten wie aus dem Kinderbuch
Kitsch ist Trend

Beleuchtbare kleine Häuser, Schneekugeln und Zuckerstangen: Diese eher kindlichen Dekorationen sind an Weihnachten beliebt. 
  Foto: Butlers/dpa-mag

Rot als Dekorationsfarbe hat ei-
ne Tradition an Weihnachten.  
 Foto: Ambiente Europe B.V./ 

TrendXpress/dpa-mag

Das klassische Weihnachten mit seinen traditionellen Dekoratio-
nen hat nicht ausgedient. Vielmehr ist es gerade das, was viele 
Menschen brauchen.  
 Foto: Daniel Hertzell/Inter Ikea Systems B.V./dpa-mag

Herzlichen Dank
für Ihr Vertrauen

Wir wünschen ein
frohes Weihnachtsfest

und ein gesundes
neues Jahr!

Thomas Stoß

Liebe Kunden, wir wünschen Ihnen frohe Weihnachten 
und alles Gute für das Jahr 2023.

der Bäckermeister

  Karlheinz
Dachdeckermeister

seit 1985

Unter den Linden 36 • 36381 Schlüchtern
Tel. 06661/6084-67 • Mobil: 0171-5116187
E-Mail: heildachdecker@freenet.de

Ein frohes Weihnachtsfest und 
ein glückliches Jahr 2023!

n
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Wir bedanken uns bei unseren Kunden
für das entgegengebrachte Vertrauen
und wünschen ein frohes Weihnachtsfest
und alles Gute im Jahr !

back to the roots ...

Oberdorferstr. 30 | 36381 Schlüchtern

Telefon 06661/2269

2023
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Am Elmacker 6 · Schlüchtern · Tel. 06661 1325

In der Beschaulichkeit 
der Tage, sich Zeit 

nehmen für das, 
was glücklich macht. 

M. B. Heumann

Wir wünschen Ihnen ein 
besinnliches 

Weihnachtsfest und ein 
glückliches neues Jahr.

Tel: 06664-919433
Am Dreibrüderhof 29
36381 Schlüchtern-Hinkelhof
info@heilpraktiker-sonja-henn.de
www.heilpraktiker-sonja-henn.de

HERZLICHEN DANK FÜR IHR VERTRAUEN!
Ich wünsche Ihnen ein frohes Weihnachtsfest

und einen guten Start in ein
glückliches und gesundes neues Jahr

Ihre
Heilpraktikerin Sonja Henn

PRAXIS FÜR NATURHEILKUNDE
CRANIOSACRAL THERAPIE/OSTEOPATHIE

CLUSTER MEDIZIN
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aus KalbachWeihnachtsgrüße

aus NeuhofWeihnachtsgrüße

aus SinntalWeihnachtsgrüße

Eines der schönsten Dinge in 
der Vorweihnachtszeit ist un-
ser legendärer Plätzchen-Ma-
rathon. Jeder darf sich seine 
drei Lieblingssorten aussu-
chen. Wir fangen früh an und 
sind meistens immer erst weit 
nach Mitternacht fertig. Dabei 
dudelt unsere gemeinsam er-
stellte Weihnachtsplaylist und 
das Räuchermännchen 
schmökert fröhlich vor sich 
hin. 
Klingt total kitschig? Ist aber 
wirklich absolut schön und 
gleichzeitig auch ganz schön 
anstrengend. Mit dabei sind 
klassische Vanillekipferl. 
140 g gemahlene Mandeln 
(geschält), 210 g weiche But-
ter, 280 g Mehl, 2 Eigelb, 40 g 

Zucker, 1 Prise Salz, 100 g Pu-
derzucker, 4 Päckchen Vanil-
linzucker 

Zubereitung: Mandeln, But-
ter, Mehl, Eigelbe, Zucker 
und Salz gründlich mit den 

Händen zu einem Teig ver-
kneten und daraus 4 Rollen 
mit einem Durchmesser von 
ca. 4 cm formen (kommt nicht 
so drauf an). In Frischhaltefo-
lie einwickeln und eine Stun-
de in den Kühlschrank legen. 
Backofen auf Ober- und Un-
terhitze 150 Grad vorheizen. 
Teigrollen in ca. 1 cm dicke 
Scheiben schneiden, zu Kip-
ferln formen und auf ein mit 
Backpapier belegtes Back-
blech legen. Auf mittlerer 
Schiene 20-25 min backen. 
Die Kipferl aus dem Ofen 
nehmen und noch heiß in der 
Mischung aus Puderzucker 
und Vanillinzucker wälzen 
und anschließend auskühlen 
lassen.

Kein Plätzchen-Marathon ohne Vanillekipferl

Einfach köstlich

Die Vanillekipferl werden noch heiß in einer Mischung aus Pu-
der- und Vanillezucker gewälzt.  
 Foto: Doreen Hassek/hauptstadtkueche.blogspot.com/dpa-mag

Glänzende Lametta-Fäden 
hängen an nicht mehr allzu 
vielen Christbäumen - ihre 
Entsorgung nach dem Fest 
ist einfach zu umständlich. 
Schließlich muss das Lamet-
ta komplett vom Christbaum 

entfernt werden, bevor die-
ser in eine Kompostier- oder 
Verbrennungsanlage gege-
ben werden darf. Außerdem 
ist Lametta teilweise bleihal-
tig und muss dann im Son-
dermüll entsorgt werden. 

Das Umweltbundesamt 
empfiehlt daher auf die glit-

zernden Fäden zu verzich-
ten und den Weihnachts-

baum mit Stroh zu schmü-
cken. Das glänzt zwar nicht 

so schön wie Lametta, dafür 
ist es aber umweltfreund-
lich. Und Stroh sterne kön-
nen jedes Jahr von neuem 
verwendet werden. 
Wer nicht auf den Glanz am 
Baum verzichten möchte, 
kann auch Fäden aus Kunst-
stoff verwenden. Nach dem 
Fest müssen diese aller-
dings ebenfalls vor der Ent-
sorgung wieder aus dem 
Baum gefriemelt werden. 
Ob Lametta bleihaltig ist, er-
kennt man am Gewicht. Die 
Fäden hängen am Baum 
stärker nach unten. Aller-
dings überträgt sich das Blei 
beim Anfassen laut Umwelt-
bundesamt nicht auf die 
Haut - es ist ummantelt.

Umweltfreundlicher Lametta-Ersatz

Mit Stroh den Christbaum schmücken

Anstatt auf Lametta sollte man beim Weihnachtsschmuck auf Stroh setzen. Das ist umweltfreund-
lich und kann jedes Jahr wieder verwendet werden.  Foto: Florian Schuh/dpa-mag

Kerzen, Kugeln, Strohsterne: 
alles schön, aber kein beson-
ders überraschender Christ-
baumschmuck. Wer es ausge-
fallener mag, kann Weih-
nachtstanne, -Fichte und Co. 
auch mit Blumen festlich deko-
rieren. Dazu eignen sich bei-
spielsweise bunte Chrysanthe-
men. 
Für den blumigen Baum-
schmuck braucht man ihren 
Züchtern zufolge neben fri-
schen Chrysanthemen nur 
zwei Dinge: Bindfaden und 
kleine Blumenröhrchen. Sie 
werden oft auch als Orchi-

deenröhrchen verkauft und 
sind verschließbar.   
Für die blumigen Baumkugeln 
den Stiel der Chrysanthemen 
ungefähr zehn Zentimeter un-
terhalb der Blüte abschneiden, 
die Röhrchen mit ein wenig 
Wasser befüllen und die Pflan-
zen in die Röhrchen stellen. 
Sie werden nun mit Bindfäden 
umwickelt und an den Zweigen 
des Tannenbaums befestigt. 
Wem das am Baum zu ausge-
fallen ist, kann aber auch alte 
Weihnachtskugeln zu festli-
chen Vasen für die Pflanzen 
umfunktionieren.  
Dafür die Hängevorrichtung 
der Weihnachtskugeln entfer-
nen. Wer will, kann ihnen auch 
mit Sprühfarbe einen neuen 
Anstrich verpassen. Nach dem 
Trocknen die Kugeln dann mit 
einer Heißklebepistole auf ei-
nem festen Untersatz wie Holz-
sternen befestigen. Nun noch 
mit Wasser befüllen und die 
Blumen einstecken.

Weihnachtskugeln aus bunten Blüten basteln

Blumiger Baumschmuck

Wer es bunt am Baum mag, kann auch Chrysanthemen an die 
Zweige hängen. Dafür braucht man nur Bindfaden und Blu-
menröhrchen. Foto: Styled by Sabine für JustChrys.com/dpa-mag

Wir danken all unseren Kunden und Freunden für  
Ihr Vertrauen und wünschen allen ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr.

Gewerbestraße 11 ∙ 36148 Kalbach ∙ Telefon (06655) 917555

© Foto: shutterstock/Sofiaworld

Betriebsferien

vom 24.12.2015

bis 03.01.2016

Auth Orthopädie GmbH
Zollweg 1 • 36119 Neuhof
Tel. 0 66 55 / 53 77

Wiesenmühlenstr. 1 • 36037 Fulda
Tel. 06 61 / 3 80 92 50

info@auth-ortho.de
www.auth-ortho.de

Wir wünschen Ihnen

Frohe Weihnachten und

ein gesundes neues

Jahr 2016!
BetriebsferienJahr !neues

f

24.12.
31.12.2022
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aus SteinauWeihnachtsgrüße

aus Bad Soden-SalmünsterWeihnachtsgrüße

Für viele ist es die schönste 
Zeit des Jahres. Zumindest in 
der Vorstellung, in der man 
mit seinen Gästen am Tisch ei-
nes selbst geplanten Fünf-Gän-
ge-Menüs sitzt. Die Realität 
sieht oft anders aus: Stress und 
Perfektionismus sorgen nicht 
gerade für besinnliche Stim-
mung. Eine repräsentative 
Umfrage (Statista, YouGov) be-
stätigt, dass es an Weihnachten 
immer oder gelegentlich zu 
Streitereien kommt. Zugrunde 
liegt meist der Wunsch, ein 
perfektes Fest zu gestalten – 
aber was ist als Gastgeber ei-
gentlich wichtig? Freude und 
Zeit für die Gäste. Die gute 
Nachricht: Lebensfreude 
braucht kein Silbertablett. 
Manchmal reicht ein Holz-
brett, Fonduetopf oder Raclet-
te für gemeinsame, entspannte 
und stilvolle Feiertage auf 
Schweizer Art. 
Das Verlangen nach Ent-
schleunigung ist bei Schweizer 
Käse tief verankert und nennt 
sich: Das Gute leben. Natür-
lichkeit, Einfachheit und Ver-
bundenheit sind Werte, die 

Menschen seit Jahrhunderten 
pflegen. Es bedeutet leben und 
Lebensmittel herstellen im 
Einklang mit der Natur. Sich 
verwurzelt fühlen, verbunden 
mit den Tieren und dem Ort, 
wo unsere Nahrung her-
kommt. Die wertvollen Dinge 
sind einfach und unverfälscht, 
nicht ohne Grund sind Schwei-
zer Käsefondue und Raclette 
die Nationalgerichte der 

Schweiz. Auch eine Schweizer 
Käseplatte ist ein typischer 
Schweizer Lifehack, um die 
Feiertage in kulinarischer Hin-
sicht stilvoll, aber stressfrei zu 
genießen. 
 

Wissenswertes  
zu Schweizer Käsefondue 

und Raclette 
 
Der Klassiker, das Fondue 

„moitié-moitié“, besteht je zur 
Hälfte aus Le Gruyère AOP 
und Vacherin Fribourgeois 
AOP. Es gibt aber Varianten: So 
vielfältig wie die Schweizer Kä-
sesorten sind auch die regio-
nalen Varianten des Käsefon-
dues. Ein Schweizer Tipp aus 
allen Regionen: Das Fondue 
am besten in 8er-Form rühren, 
das verhindert, dass der Käse 
in der Mitte ankocht.  
Die Geschichte des Schweizer 
Raclette hat ihren Ursprung 
bei Sennern und Winzern. An 
kalten und feuchten Herbstta-
gen wärmten sie sich am Feuer 
auf. Ein großes Stück vom Kä-
selaib wurde direkt über dem 
offenen Feuer erwärmt und 
der geschmolzene Käse auf ein 
Stück Brot geschabt. Es gibt 
zwei Sorten von Schweizer Ra-
clette: Walliser Raclette AOP 
und Raclette Suisse. Raclette 
Suisse wird noch nach altem 
Rezept mit handwerklichem 
Können in vielen Regionen am 
Alpenkamm hergestellt. Walli-
ser Raclette AOP wird aus-
schließlich im Kanton Wallis 
aus Rohmilch hergestellt.

Stilvoll und stressfrei gastgeben auf Schweizer Art

Lebensfreude braucht kein Silbertablett

Schweizer Käsefondue, Schweizer Raclette oder Käseplatte.  
 Foto: Käse aus der Schweiz/akz-o

Bereits beim Backen verströ-
men Zimt, Nelkenpulver und 
geschmolzene Schokolade ei-
nen verlockenden Duft: Zur 
Adventszeit gehören Plätz-
chen einfach dazu. Viele Weih-
nachtsbäcker wählen für diese 
Leckereien bewusst hochwer-
tige Zutaten aus fairem Handel 
- Genuss geht für sie mit Ver-
antwortungsbewusstsein ein-
her. 
Kakao, Gewürze und andere 
Produkte mit dem Fairtrade-
Siegel versprechen bessere 
Arbeits- und Lebensbedin-
gungen für die Menschen, die 
sie anbauen. Viele der Zuta-
ten stammen zudem aus 
nachhaltigem Anbau.  
 

Rezeptidee: 
Hausgemachter  

gefüllter Spekulatius 
 
Zutaten: 
250 g Mehl 
1 Päckchen Backpulver 
200 g Rohrzucker 
1 Prise Salz 
175 g kalte Butter in kleinen 
Stückchen 
3 EL Milch 
1 Eigelb 
2-3 EL Mehl 

250 g Mandelpaste 
1 Ei 
1 kleine Handvoll geschälte 
Mandeln (evtl. Mandelsplitter) 
2 gehäufte EL Spekulatiusge-
würz, am besten selbstge-
mischt mit fairen Gewürzen: 
2 TL Zimt 
¼ TL Muskat 
¼ TL Nelken 
2 Messerspitzen weißer Pfef-
fer 

½ TL Ingwer 
1 Messerspitze Piment 
1 Messerspitze Kardamom 
3 Messerspitzen Zitronen-
schale unbehandelt gerieben 
 

Zubereitung 
 

Mehl, Backpulver, Spekulati-
usgewürz, Zucker und Salz 
vermischen, die Butter hinzu-
fügen und alles zu einem krü-
meligen Teig kneten. An-
schließend Milch und Eigelb 
hinzufügen und zu einem glat-
ten Teig verarbeiten. Den Teig 

in Frischhaltefolie wickeln 
und mindestens eine Stunde 
im Kühlschrank kühlen. 
Den Ofen bei 160 °C vorhei-
zen. Währenddessen eine 
Springform (Durchmesser 24 
cm) mit Butter einfetten. Den 
Teig in zwei gleich große Stü-
cke teilen, die Arbeitsplatte 
mit Mehl bestreuen und beide 
Stücke Teig rund ausrollen, 
sodass sie in die Form passen. 
Eine Lage auf den Boden der 
Form drücken und die Man-
delpaste darauf verteilen. Die 
zweite Lage darüberlegen und 

sie vorsichtig andrücken. Das 
Ei verquirlen und damit die 
Oberseite des gefüllten Spe-
kulatius bestreichen. An-
schließend die Mandeln in ei-
nem schönen Muster in den 
Teig drücken oder ihn mit 
Mandelsplittern bestreuen. 
Zum Schluss den gefüllten 
Spekulatius auf der mittleren 
Schiene 40 Minuten backen, 
bis er leicht bräunlich ist. 
Tipp: Statt einer Füllung aus 
Mandelpaste eignet sich auch 
eine Schokoladenglasur mit 
fairem Kakao.

Rezeptidee: Gefüllte Spekulatius

Weihnachtsplätzchen – köstlich und fair

Viele Zutaten für die Weihnachtsbäckerei - etwa für gefüllte Spekulatius - gibt es aus fairem Han-
del. Foto: djd/TransFair e.V.

Herzlichen Dank für Ihre Kundentreue.
Ein geruhsames Weihnachtsfest wünschen

Patrick Franz und Team!
Frische, Auswahl, Qualität, Service und tolle Angebote!

Montag bis Samstag 7.00 bis 22.00 Uhr!
An Heiligabend und Silvester sind wir

von 7.00 bis 14.00 Uhr für Sie da!
63628 Bad Soden-Salmünster • Am Palmusacker 1

Besser leben.

Patrick Franz oHG

Zum Weihnachtsfest 
besinnliche Stunden.

Zum Jahresende
Dank für Vertrauen und Treue.

Zum neuen Jahr
Gesundheit, Glück und viel Erfolg.

Ihre Günther Vormann GmbH
mit allen Mitarbeitern

Wir haben unser Ladengeschäft 
vom 23.12.17 bis zum 01.01.18 
geschlossen.
In dringenden Notfällen sind wir
unter der angegebenen 
Telefonnummer über den
Anrufbeantworter zu erreichen.
Tel: 0 60 56/15 61

Sanitär- und Heizungstechnik
Bad Sodener Str. 1

63628 Bad Soden-Salmünster

G

Wir haben unser Ladengeschäft
vom 23.12.2022 bis 31.12.2022
geschlossen.

Frohes Fest und
ein gutes neues Jahr!

Vom 19. 12. 2022 bis 9. 1. 2023
bleibt meine Praxis geschlossen!

Dr. Pitz, Facharzt für Chirurgie
Bad Sodener Straße 18 | Bad Soden-Salmünster

Telefon (0 60 56) 7 30 01 25

Sprechzeiten:
Mo.: 8.00–12.00 Uhr und 15.00–17.30 Uhr, Di.: 15.00–17.30 Uhr, Do.: 8.00–12.00 Uhr
und 15.00–18.00 Uhr, Fr.: 10.00–12.00 Uhr und 14.00–16.00 Uhr
Mittwochs keine Sprechstunde

Allen Kunden, Freunden und
Bekannten wünschen wir frohe
Weihnachten und ein glückliches

und erfolgreiches neues Jahr!

Getränke

Gastronomieservice wie er sein soll!
Ihre Veranstaltungen und Feste in den besten Händen!

Bad Soden-Salmünster
Fuldaer Straße 9a · 63628 Bad Soden-Salmünster

Telefon (06056) 2157 · Fax (06056) 5486
Sollten Sie Fragen oder gar Interesse an einem Gastroobjekt haben, rufen Sie uns an!

Wir wünschen allen Kunden, Freunden und Bekannten
fröhliche Weihnachten und Glück und Gesundheit im neuen Jahr!

Fensterbau GmbH
36396 Steinau a. d. Str.
Betrieb: Industriegebiet Nord
Telefon: (06663) 1784
Telefax: (06663) 7178
Internet: www.r-gold.de
E-Mail: info@r-gold.de

• Schreinerei • Holz- und Kunststoff-Fenster
• Haustüren • Zimmertüren
• Rolladenbau • Glaserarbeiten
• Beratung • Eigene Herstellung • Montage

Wir wünschen allen Kunden
ein besinnliches Weihnachtsfest und

einen guten Start ins neue Jahr.



Jochen Grossmann
Geschäftsführer

Ehrhard Naumann
Verleger

Oliver Naumann
Verleger und

Geschäftsführer

MHB/GNZ Weihnachten 2022

wünscht allen Lesern und 

Kunden besinnliche Weihnachten und 

einen guten Start ins neue Jahr!

Das Team des

Raimund Knapp
Versand

Florian Klug
Teamleiter 

Controlling und IT

Melissa Kreß
Auszubildende
Medienkauffrau

Yildiz Kozak
Weiterverarbeitung

Toni Kowatsch
Weiterverarbeitung

Heike Lohrey
Sekretariat

Geschäftsleitung

Ulrike Lehr-Acker
Telefonverkauf

Samuel Larbig
Auszubildender
Mediengestalter

Andrew Long
Rotation

Hans Loos
Rotation

Petra Lückel
Redaktion

Armin Liss
Rotation

Beatrice Kaufmann
Weiterverarbeitung

Christina Jorns
Vertriebsinspekteurin

Jennifer Kämmer
Key-Account

Sharon Kalbas
Key-Account

Reiner Kaufmann
Weiterverarbeitung

Felix Kaiser
Zusteller

Matthias Kaib
Mediaberater

Kathrin Kabsch
Vertrieb

Isolde Keidel
Mediaberaterin

Laura Kleiß
Auszubildende 
Medienkauffrau

Christian Jonas
Auszubildender

Medientechnologe

Sabine Jahncke-Pierre
Abomarketing

Marco Iljazovic
Versand

Manuela Hoyer
Stellvertretende
Vertriebsleiterin

Lenuta Huber
Weiterverarbeitung

Michael Hufnagel
Weiterverarbeitung

Linus Hundsnurscher
Auszubildender
Mediengestalter

Udo
Hohmann-Zweschper

Mediaberater

Volker Halsch
stellv. Verkaufsleiter

Druck

Luca Hesse
Auszubildender

Medientechnologe

Laura Hernandez
Druckvorstufe

Michael Heil
Redaktion

Cornelia Heinemann
Weiterverarbeitung

Kai Hergenröther
Druckereiverwaltung

Annika Heidler
Weiterverarbeitung

Stefan Herd
Redaktion

Barbara Luy
Anzeigenabteilung

Nico Hagemann
Redaktionsvolontär

Melanie Füredi
Sekretariat

Geschäftsleitung

Andreas Franke
Anzeigenabteilung

Philipp Franz
Redaktion

Steffen Franz
Vertrieb

Dieter Geissler
Ressortleiter Sport

Wolfram Glatzel
Korrektorat

Markus Görtz
Controlling

Angelo Gonzales
Zusteller

Lisa Habicht
Auszubildende
Medienkauffrau

Jan Gross
Auszubildender

Medienkaufmann

Petra Graf
Vertriebsinspekteurin

Sebastian Fleckenstein
Versand

Sandro Adler
Weiterverarbeitung

Dr. Matthias Abel
Redaktion

Nadine Aul
Kundencenter

Nazli Ayyildiz
Weiterverarbeitung

Lukas Amberg
Key-Account

Claudiu Bila
Weiterverarbeitung

Jürgen Bagner
Rotation

Susanne Barkentien
Buchhaltung

Manuel Barthel
Mediaberater

Hans Arbogast
Mediaberater

Tanja Aufenfehn
Weiterverarbeitung

Sabir Abdalla Ali
Weiterverarbeitung

Fatmur Basaran
Weiterverarbeitung

Patrick Emrich
Rotation

Felix Enderlein
Rotation

Stefanie Espitia
Zustellerin

Ralf Fickert
Rotation

Lilliana Fink
Auszubildende

Mediengestalterin

Nicole Dümpelmann
Korrektorat

Alexander Fiedler
Mediaberater

Nick Drehsen
Instandsetzung

Dorina Dumitrache
Weiterverarbeitung

Markus Dörr
Druckvorstufe

Gunter Dobbrunz
Weiterverarbeitung

Frank Dietz
Anzeigenabteilung

Jessica Dietrich
Druckvorstufe

Matthias Boll
Redaktion

Tanja Bruske-Guth
Redaktion

Kathrin Bülte
Weiterverarbeitung

Luca Caruso
Weiterverarbeitung

Andreas Cornelius
Anzeigenabteilung

Pia Curtmann
Druckvorstufe

Claudia Dickel
Vertrieb

Bernd Desch
Weiterverarbeitung

Svenja Denter
PR-Redakteurin

Claudia Dedy
Telefonverkauf

Enes Bilgic
Weiterverarbeitung

Dennis Caspar
Wareneingang

Alix Sophie Czaplinski
Redaktionsvolontärin
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Frank Richter
Versand

Nikolaj Spomer
Rotation

Tobias Susgin
Key-Account

Florian Streubel
Rotation

Gabriele Stavrakidis
Korrektorat

Tina Steimle
Redaktion

Julia Stotzky
Mediaberaterin

Barbara Stenger
Telefonverkauf

Lisa Straub
Druckvorstufe

Michael Staudenmaier
Redaktion

Michael Szenkowski
Weiterverarbeitung

Mirco Täuber
Technischer Leiter

Norbert Teich
Weiterverarbeitung

Alexej Tischer
Weiterverarbeitung

Melanie Vollprecht
Auszubildende

Mediengestalterin

Sintia Weigand
Weiterverarbeitung

Sascha Wagner
Weiterverarbeitung

Irene Weber
Wareneingang

Armin Wagner
Redaktion

Thomas Welz
Chefredakteur

Marc Weitzel
Auszubildender

 Medientechnologe

Irina Zeller
Druckvorstufe

Jana Wolff
Telefonverkauf

Karlheinz Zeizinger
Leiter Abomarketing

Anja Werth
Eventmanagement/

Kundencenter

Luca Wenzel
Zusteller

Timo Wiegand
Versand

Nicole Schmidt
Redaktion

Petra Ritter
Personalwesen

Mathias Rieder
Rotation

Elmar Roth
Instandsetzung

Rainer Sachs
Korrektorat

Manfred Rüth
Rotation

Fabian Ruppert
Auszubildender

Medienkaufmann

Johanna Röder
Key-Account-Leiterin

Elena Schemuth
PR-Redakteurin

Luiza Samoila
Weiterverarbeitung

Ronald Schmidt
Vertriebsleiter

Elke Schneider
Telefonverkauf

Hagen Schneider
Redaktion

Heiko Spittel
Weiterverarbeitung

Raúl Serrano
Weiterverarbeitung

Felicia Sora
Weiterverarbeitung

Raluca Sora
Weiterverarbeitung

Hans-Jürgen
Spielmann

Instandhaltung

Melinda Simon
Weiterverarbeitung

Meike Schneider
Druckvorstufe

Nicole Schönbrod
Anzeigenabteilung

Sarah-Jane Schröter
Vertriebsinspekteurin

Viktor Shpir
Weiterverarbeitung

Mira Semmel
Organisationsleiterin 

Bote-Redaktion

Birgit Schwegmann
Sekretariat
Redaktion

Claudia Moritz
Weiterverarbeitung

Florian Michel
Redaktion

Frank Meder
Druckvorstufe

Lisa Marie Mehlich
Auszubildende
Medienkauffrau

Peter Mayer
Redaktion

Jörg Martschin
Key-Account

Julia Maksymova
Druckvorstufe

Christian Maas
Auszubildender

Medienkaufmann

David Meister
stellvertretender
Redaktionsleiter

Melanie Meister  
Grafi k

Karin Merker 
Vertriebsinspekteurin

Aaron Metz
Auszubildender 

Medientechnologe

Andrea Perrotta
Anzeigenabteilung

Ramona Pacuraru
Weiterverarbeitung

Christian Obst
Key-Account

Dominik Oberwein
Versand

Nina Nüchter
Grafi k

Brigitte Niessner
Vertriebsinspekteurin

Melanie Nolte
Redaktion

Markus Nimführ
Leiter 

Weiterverarbeitung

Anika Most
Vertrieb

Christian Nanz
Weiterverarbeitung

Gabriel Pacuraru
Weiterverarbeitung

Birnur Özdemir
Weiterverarbeitung

Bernadette Oelmann
Vertrieb

Than Vu Pham
Druckvorstufe

Claudia Richter
Leiterin Buchhaltung

Mona Regenfuß
Kundencenter

Christiane Reus
Sekretariat
Redaktion

Alexander Reum
Versand

Oliver Reineke
Telefonverkauf

Elias Rahimi
Auszubildender
Mediengestalter

Michelle Plock
Weiterverarbeitung

Patricia Protzmann
Sekretariat

Geschäftsleitung

Marco Puggioni
Verkaufsleiter 
Außendienst

Isabell Pompe
Vertrieb

Cassandra Pierson
Rotation

Danja Plock
Buchhaltung
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Der Fantasie und der Lust an 
Glanz und Glimmer sind beim 
Verzieren von Plätzchen kei-
ne Grenzen gesetzt. Kreativi-
tät ist gefragt - nicht zwingend 
die große Backkunst. 
Auch aus ein oder zwei einfa-
chen Teigen könnten kleine 
Kunstwerke entstehen. „Das 
Backen artet so nicht in Stress 
aus und macht auch Kindern 
Spaß“, sagt Christiane Kührt, 
Autorin des Buches „Weih-
nachten ganz easy“. Sie 
schlägt vor, für die Weih-
nachtsbäckerei zwei Nachmit-
tage einzuplanen. Am ersten 
Tag wird ausgestochen und 
gebacken, am zweiten Tag 
wird verziert. 
 

Muße und  
entspannte Atmosphäre 

dürfen nicht fehlen 
 
Muße, Geduld und eine ent-
spannte Atmosphäre sind aus 
Sicht von Koch und Foodstylist 
Andreas Neubauer wichtige 
Zutaten der Weihnachtsbä-
ckerei. Ein großer Fundus an 
Ausstechformen muss nicht 
unbedingt vorhanden sein. 
Warum nicht einfach mit ei-
nem Glas einen Kreis ausste-
chen und mit der entspre-
chenden Deko zur Plätzchen-
Weihnachtskugel machen? 
Versehen mit einem kleinen 

Loch und einer Kordel seien 
solche kleinen Kunstwerke 
auch hübsche Geschenkan-
hänger, sagt Kührt. Sie geben 
jedem Präsent eine persönli-
che Note. 
 
Teig besser mit Maschine 

als von Hand kneten 
 
Der Teig für Ausstecher ist 
meist ein klassischer Mürbe-
teig. Neubauer empfiehlt, die-
sen möglichst mit einer Kü-
chenmaschine und nicht von 
Hand zu kneten. So werde der 

Teig reißfester und weniger 
klebrig. Um einen besonders 
glatten und elastischen Teig 
zu bekommen, rät er zudem, 
statt Kristallzucker Puderzu-
cker zu verwenden und mit 
den Eiern etwas eiskaltes Was-
ser in den Teig einzuarbeiten. 
Ein Klassiker der Weihnachts-
bäckerei ist Schwarz-Weiß-
Gebäck. „Eigentlich besteht 
Schwarz-Weiß-Gebäck aus 
ganz simplem hellen und dun-
klem Knetteig“, sagt Food-
Bloggerin Kathrin Runge. Das 
Besondere sei die Kombinati-
on der beiden in schönen Mus-
tern, zum Beispiel als Schne-
cken, Schachbrett oder mar-
moriert. 
Das Backen braucht ein wenig 
mehr Zeit und Fingerfertigkeit 
als die Herstellung von Aus-
stechern, dafür entfällt später 
das Dekorieren. 
Runge rät zum Beispiel für die 
Zubereitung einer Schwarz-
Weiß-Schnecke, beim Überei-
nanderlegen der hellen und 
der dunklen Teigplatte die un-
terste Platte mit etwas Eiweiß 
zu bestreichen, damit die 
zweite besser hält und die 
Plätzchen später nicht ausei-
nanderbrechen. 
 

Weihnachtsbäumchen 
gelingen mit Brownieteig 
 

Ganze Weihnachtsbäume zau-
bert Kührt in ihrer Weih-
nachtsbackstube aus Brownie-
teig: Dafür backt sie aus dem 
Teig eine Platte und schneidet 
diese in viele spitze Dreiecke. 
Auf die Dreiecke werden mit 
weißer Kuvertüre aus dem 
Spritzbeutel Schlangenlinien 
als Girlanden gezogen. Bunte 
Schokolinsen als Kugeln da-
rauf setzen, und fertig ist der 
süße Weihnachtsbaum. „Dafür 
ist jeder Brownieteig geeig-
net“, sagt Kührt. 
Weihnachtsbäume haben auch 
die Backfantasie von Andreas 
Neubauer angeregt: Für seine 
dreidimensionalen Bäumchen 
füllt er einen Rührteig mit 
dem Spritzbeutel in kleine 
selbst zugeschnittene Tütchen 
aus Backpapier und backt die 
Kuchenkegel stehend in einer 
ofenfesten Espressotasse. Die 
fertigen Baumküchlein wer-
den dünn mit weißer Kuvertü-
re bestrichen und in gemahle-
nen Pistazien gewälzt. Zu-
ckerperlen sind die Weih-
nachtskugel und weißer Zu-
ckerguss die Schneespitze auf 
dem Baumwipfel. 
Aber auch wer es nicht ganz 
so süß mag, soll auf dem Plätz-
chenteller fündig werden. 
Runge backt die klassischen 
„Spitzbuben“ auch mal mit ei-
nem salzigen Mürbeteig und 
füllt die Doppeldecker mit 
Frischkäse statt der üblichen 
Marmelade.

Weihnachtsplätzchen mit Wow-Effekt
Himmlische Hingucker

aus der RegionWeihnachtsgrüße

Die kleinen Tannenbäumchen 
sind aus Brownieteig.  
 Foto: Julia Hoersch/ 

ZS Verlag/dpa-mag

Die gebackenen Plätzchen werden mit gefärbtem Zuckerguss überzogen und nach belieben mit 
Perlen oder Dekorschrift verziert.  Foto: Mathias Neubauer/Gräfe und Unzer Verlag/dpa-mag

Unseren Kunden,
Freunden und Bekannten 
wünschen wir ein
frohes Weihnachtsfest
und ein gutes neues Jahr.

AUTOHAUS MANDEL GMBH
Waldensberger Straße 1
63607 Wächtersbach-Wittgenborn · ☎ (0 60 53) 20 33

Wir wünschen allen unseren Kunden 
ein frohes, besinnliches Weihnachtsfest und 
für das Jahr 2023 alles Gute.
Ihr Team der Weitz Türen & Tore GmbH

Betriebsruhe vom 23. Dezember 2022

bis einschließlich 7. Januar 2023.

63683 Ortenberg-Lißberg 

Vogelsbergstraße 73a 

Direkt an der B275

Telefon (0 60 46) 95 88 80 

www.weitz-tueren-tore.de 

info@weitz-tueren-tore.de

Öffnungszeiten Büro und Ausstellung: 

Mo.–Do. 8.00 bis 16.30 Uhr 

Fr.  8.00 bis 14.00 Uhr

Weitere Termine nach Vereinbarung

Gebietsleitung Mittelhessen Klaus Klier
63571 Gelnhausen • Zum Wartturm 9
Tel. 06051/7887007
Kontakt@Kalo-Mittelhessen.de

Allen Geschäftspartnern, Kunden und
Bekannten wünscht     lhr             regionaler
Heizkostenabrechner geruhsame Festtage
und einen guten Start ins neue Jahr!

Es weihnachtet sehr!

Tel. 0 60 51 / 53 82 70

Erbrecht – Medizinrecht
Arbeitsrecht – Familienrecht

Heiko Gaede
Fachanwalt für Medizinrecht
Fachanwalt für Arbeitsrecht

Fachanwalt für Familienrecht

Friedrich-Wilhelm-Str. 7 · 63607 Wächtersbach
Tel. (0 60 53) 60 02 50 · www.gaede-lawyers.de

Martina Gaede
Fachanwältin für Erbrecht

Testamentsvollstreckerin (AGT)
Fachanwältin für Familienrecht

Wir wünschen ein frohes Weihnachtsfest
und ein glückliches Jahr 2023!

Raiffeisenstraße 7 • 63579 Freigericht/Somborn

www.harth-schneider.de • Tel.: (06055) 91 37-0

TürenFenster

Kompetenz rund ums Haus

FroheWeihnachten und ein gutes neues Jahr
Wir bedanken uns herzlich für Ihr Vertrauen und wünschen Ihnen

und Ihrer Familie eine besinnlicheWeihnachtszeit, fröhliche Festtage

sowie für das Jahr 202 Glück, Erfolg und Gesundheit.

Ab dem 9. Januar 2023 stehen wir Ihnen gerne

3

Frohe Weihnachten
und ein gutes neues Jahr

Horst Günther

Parkstraße 6 · 63571 Gelnhausen

Telefon 06051/12224

auto-zweiradguenther@t-online.devolvo-autoservice

Wir wünschen unseren Kunden,  
Freunden und Bekannten ein schönes  
Weihnachtsfest und alles Gute  
für das neue Jahr.

Abfallannahme
Umweltservice

Containerdienst

Öffnungszeiten
aller Standorte
24. & 31.12.2022
geschlossen

Liebigstr. 8-12 ∙ Nidderau
Tel. (0 61 87) 20 755 61
Fax (0 60 53) 70 689 69

Industriestr. 52 ∙ Wächtersbach
Tel. (0 60 53) 70 689 0
Fax (0 60 53) 70 689 69

www.weisgerber-umweltservice.de

Industriestr. 7 ∙ Langenselbold
Tel. (0 61 84) 99 476 82
Fax (0 60 53) 70 689 69
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aus der RegionWeihnachtsgrüße

Ein vegetarisches Adventsre-
zept aus dem Blog herrgruen-
kocht.de: 
Für mich ist Rotkraut Kunst der 
Natur. Wenn man einen Rot-
krautkopf durchschneidet, er-
scheint eine malerische Struk-
tur, die an den norwegischen 
Maler Edvard Munch erinnert. 
Ich glaube, auch Vincent van 
Gogh hätte seine Freude an der 
Wildheit des Rotkraut-Innenle-
bens gehabt. Leider ist hierzu 
nichts überliefert. 
Rotkraut besticht natürlich 
auch durch seinen wunderba-
ren Geruch, den er beim 
Schmoren entfaltet. Das Aroma 
ist besonders während der 
Advents- und Weihnachtszeit 
beliebt. Die Variationen sind 
vielfältig. 
Ich habe mich bei diesem Re-
zept beim Rotkraut für eine 
Würzung mit Zimt, Kardamom 
und Nelke entschieden. Dazu 
gibt es krosse vegetarische Fri-
kadellen und eine Zwiebel-
Malzbiersauce, begleitet von ei-
nem luftigen Tagliatelle-Knäuel. 
 
Zutaten für 2 Portionen: 
 
Für das Rotkraut: 350 g Rot-
kraut, 1 mittelgroße Zwiebel, 30 
g Butter, 20 ml Apfelessig, 1/2 TL 
Salz, ca. 150 ml Gemüsebrühe, 1 
MS Zimt, 1 MS gemahlener Kar-
damom, 1 gemörserte Nelke, 
Salz, frisch gemahlener schwar-
zer Pfeffer 
Für die Zwiebel-Malzbiersauce: 1 
mittelgroße Zwiebel, 100 g Möh-

ren, 30 g Butter, 1 EL Gemüse-
brühepulver, 1 EL Roh -
rohrzucker, ca. 200 ml Malzbier, 
1 TL Majoran, 1 TL Sojasauce, 35 
g Tomatenmark 
Für die vegetarischen Frikadel-
len: 120 g Haferflocken, 50 g 
geriebener Emmentaler, 2 
Handvoll Blattpetersilie grob 
gehackt, 1 TL Thymian, 1 TL 
scharfes Rosenpaprika, 50 g 
Quark Magerstufe, 1 TL Soja-
sauce, 1 Ei, 1/2 TL Salz, frisch ge-
mahlener schwarzer Pfeffer, 
Butterschmalz zum Braten 
Für die Tagliatelle: 140 g Taglia-
telle 
 
Zubereitung: 
 
1. Das Rotkrautstück in Streifen 
und die Zwiebel in Würfel 
schneiden. 
2. Die Butter in einem Topf zer-

lassen und die Zwiebelwürfel 
darin andünsten. Dann die Rot-
krautstreifen zusammen mit 
dem Essig und dem Salz in den 
Topf geben. Noch etwas pfeffern 
und anschließend so lange an-
dünsten, bis die Rotkrautstrei-
fen in sich zusammenfallen.  
3. Das Rotkraut nach der Dünst-
zeit mit ca. 60 ml Gemüsebrühe 
ablöschen und mit dem Deckel 
obenauf ca. 20 bis 30 Minuten 
leicht köcheln lassen. Damit das 
Rotkraut nicht anbrennt, zwi-
schendurch nach Bedarf noch 
etwas Gemüsebrühe dazugie-
ßen. Die letzten 10 Minuten den 
Zimt, das Kardamom und die 
gemörserte Nelke dazugeben. 
4. Das Rotkraut mit Salz und 
Pfeffer abschmecken und mit 
dem Deckel obenauf zur Seite 
stellen. 
5. Für die Malzbiersauce die 

Zwiebel in dünne Ringe und die 
geschälten Karotten in kleine 
Würfelchen schneiden. 
6. Die Zwiebelringe in zerlasse-
ner Butter gut andünsten, bis sie 
leicht bräunlich werden, dann 
die Möhrenwürfel dazugeben 
und mitandünsten, bis sie weich 
sind. 
7. Über den Pfanneninhalt das 
Gemüsebrühepulver und den 
Zucker geben. Kurz miterhit-
zen. Dabei gut umrühren. Dann 
mit dem Malzbier ablöschen 
und das Majoran dazugeben. 
Die Flüssigkeit reduzieren. 
8. Zum Schluss das Tomaten-
mark und die Sojasauce dazu-
geben und etwas köcheln las-
sen. Die Sauce sollte nun sämig 
sein. Mit Salz und frischem Pfef-
fer abschmecken. 
9. Für die Frikadellen alle Zuta-
ten gut miteinander vermi-
schen. Mit Salz und Pfeffer ab-
schmecken. Die Masse sollte 
schön würzig sein. Nun circa 30 
Minuten quellen lassen. Danach 
zwei Frikadellen daraus formen 
und in ausreichend Butter-
schmalz von allen Seiten schön 
knusprig braten.  
10. Während die Frikadellen 
braten, die 140 g Tagliatelle 
nach Packungsanweisung ko-
chen. 
11. Finish: Das Rotkraut und die 
Malzbiersauce erhitzen. Das 
Rotkraut, die Frikadellen und 
die Tagliatelle auf den Tellern 
verteilen. Die Zwiebel-Malzbier-
sauce über die Frikadellen ge-
ben.

Rezept: Rotkraut mit Frikadelle und Zwiebel-Malzbier-Sauce
Herzhaft-vegetarischer Advent

Ein luftiges Tagliatelle-Knäuel bildet mit weihnachtlichem Rot-
kraut und der krossen Veggie-Frikadelle ein Trio auf dem Teller. 
 Foto: Manfred Zimmer/herrgruenkocht.de/dpa-mag

Wir wünschen gesegnete Weihnachten
und alles Gute fürs neue Jahr.

Wir danken unseren Patienten und
Ihren Angehörigen für Ihr Vertrauen.

Ambulante Kranken- Kinder-
Alten- und Intensivpflege

... mehr als Pflege... mehr als Pflege

KALINKA - Ihr Pflegeteam GmbH

(0 60 54) - 70 696 0

www.vital-klinik.de | Tel.: 06023-50590

Ruhige, friedvolle Weihnachtszeit

und ein gesundes neues Jahr

Vom 23.12.22 bis 08.01.23

ist die Klinik geschlossen.

Ab dem 9. Januar sind wir

wieder für Sie da.

All unseren Kunden und Kooperationspartnern
wünschen wir ein schönes und besinnliches
Weihnachtsfest und einen  guten Rutsch,

verbunden mit den besten Wünschen für das Jahr 2023.

in Kooperation mit

Industriestr. 9 · 63594 Hasselroth
Telefon 0 6184/99 28 66 · Fax 0 6184/99 28 67
E-Mail: info@wundzentrum-langenselbold.de
www.wundzentrum-langenselbold.de

Gasversorgung Main-Kinzig GmbH · Rudolf-Diesel-Straße 1 · 63571 Gelnhausen

Das Jahr 2022 hatte viele Herausforderungen im Gepäck. Doch
bald gilt es, etwas ganz anderes auszupacken: Geschenke,
die von Herzen kommen!

Wirwünschen Ihnen, dass dieWeihnachtszeit und das neue Jahr
für Sie viel Liebe, Zuversicht, Gesundheit und Hoffnung bringen.
Danke, dass wir Ihr Partner für Erdgas undWärme sein dürfen.

Fröhliche
Weihnachten!

Ein frohes Fest und alles Gute
für das neue Jahrwünscht Ihnen
Ihre mainkinzigGas.
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Ist das Auto möglichst frei von 
unnötigem Ballast, spart das 
Sprit. Beim Blick in Innen- 
und Kofferraum sollte alles 
rausfliegen, was an Bord nicht 
notwendig oder vorgeschrie-
ben ist, rät der Automobilclub 
von Deutschland (AvD). 
Dabei könne eine Zwei-Wo-
chen-Regel helfen: Alles, was 
in den vergangenen zwei Wo-
chen nicht benutzt wurde, 
könne raus. Also etwa leere 
Getränkekisten oder die Stie-
fel vom letzten Wanderaus-
flug. 

Auch Reserverad und Bord-
werkzeug sind verzichtbar, 
wenn man bei Defekten ohne-
hin den Pannendienst rufen 
würde. Als Alternative kann 
ein leichteres Reifenrepara-
tur-Set ins Auto gepackt wer-
den. Vorgeschriebene Dinge 
wie Verbandskasten, Warn-
weste und Warndreieck müs-
sen natürlich im Auto bleiben. 
Allein mit solchen Maßnah-
men lässt sich der Durch-
schnittsverbrauch um ein 
paar Zehntelliter senken, 
schätzt der AvD.  dpa

Auto entrümpeln und Sprit sparen

Zwei-Wochen-Regel

Käufer können nicht automa-
tisch davon ausgehen, dass zu ih-
rer neuen Wohnung ein Keller 
und Kfz-Stellplatz gehören. Vor 
dem Kauf sollten Interessenten 
also nicht nur die Wohnung sorg-
fältig besichtigen, sondern auch 
die Unterlagen genau prüfen. 
Dazu rät die Notarkammer Bre-
men. Interessenten sollten etwa 
diese Fragen klären: Kommen 
der Keller, der Kfz-Stellplatz und 
die Wohnung im Grundbuchein-
trag vor? Wurde der Wohnung, 

dem Stellraum und der Garage 
in der Teilungserklärung diesel-
be Nummer zugeordnet? Beson-
ders wichtig ist dabei zu prüfen, 
ob der Stellraum und die Garage 
eine eigene Grundbuchbezeich-
nung hat. Das kann der Fall sein, 
wenn hierfür Teileigentum gebil-
det wurde. Denn wird dann die 
Grundbuchbezeichnung nicht 
im Kaufvertrag explizit genannt, 
würden der Stellplatz oder die 
Garage im Eigentum des Ver-
käufers verbleiben.  dpa

Vor Wohnungskauf Unterlagen genau prüfen

Kfz-Stellplatz dabei?

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

03944-36160 • www.wm-aw.de Firma
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Mieterbund Fulda 
und Umgebung e.V.

Rechtsberatung auch in  
Schlüchtern durch Anwälte

Anmeldung unter: (0661) 72105
oder info@mieterbund-fulda.de

www.mieterbund-fulda.de

Jetzt Mitglied werden und
sofort profitieren!

Zu amtlichen Preisen suchen wir 
ständig Gärten, Äcker, Wiesen zum 
Kauf bzw. für vorgemerkte Kunden.
Grasmück GmbH, 63654 Büdingen
Tel. (0 60 42) 66 91 oder 01 71-5 73 44 04

FAHRZEUG-BARANKAUF
Auto – Wohnmobil – Motorrad

Fa. Schramm 06051-9155849
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Frg.-Somborn, Stauferstr. 4: 2 ZKB.,
ca. 73 m2 + Balkon, 1. Et., Diele, Kel-
ler, Garage 50€ zzgl., 600,- € + NK +
2 MM Kt., NR, keine Haustiere. 
t 06055/3587 od. 0175/5235114 
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1.SEX Gesp. GRATIS 0221 5600 254
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Hören ist kein Vorgang, der sich
auf die Ohren beschränkt, sondern es
erfordert Hirnleistung! Feine Zellen im
Innenohr nehmen den Schall auf und
geben ihn als Nervenimpulse zum Hör-
zentrum imGehirnweiter. Dort wird das
Signal entschlüsselt, damit wir das Ge-
hörte auch verstehen können. Deshalb
ist es wichtig, „geistig auf der Höhe“ zu
sein, wenn wir gut hören wollen.
Je älter man wird, desto mehr lässt

das Hörvermögen nach. Gleichzeitig
nehmen die sogenannten „kognitiven
Fähigkeiten“ ab. Dazu gehören Dinge
wie z. B. Aufmerksamkeit, Erinnerungs-
vermögen, Konzentration, die räumli-
che Vorstellungskraft. Das sind Grund-
lagen des menschlichen Denkens, die
wichtig sind, um den Alltag zu gestal-
ten. Forscher empfehlen daher, dass
ältere Menschen grundsätzlich ihre
kognitiven Fähigkeiten nutzen und trai-
nieren sollten, um so auch ihr Sprach-

verstehen zu verbessern. „Wenn das
Hörvermögen eingeschränkt ist, kann
die Versorgung mit Hörsystemen dafür
sorgen, dass Menschen mit Hörverlust
,geistig auf der Höhe‘ bleiben und
kognitiv in etwa auf dem gleichen
Niveau sind wie Menschen ohne Hör-
verlust“, weiß die Hörakustikmeisterin
und Präsidentin der Europäischen Union
der Hörakustiker e. V. Beate Gromke.
Gutes Hören und kognitive Fähigkeiten
hängen unmittelbar zusammen.

Hören findet im Gehirn statt!

Hörsysteme können dafür sorgen, dass
Menschen mit Hörverlust „geistig auf der
Höhe“bleiben.Foto:EUHA/FotoRechtnitz

ANZEIGE

Auto & Verkehr

ImmobilienMarktWeitere Infos unter:
www.malteser-hausnotruf.de

Sicherheit und Service
«

Sie leben alleine, ihre Angehörigen
sind im Urlaub oder Sie benötigen
aufgrund einer chronischen oder akuten
Erkrankung sofortige Hilfe?

Die Malteser bieten Ihnen in Ihrer ver-
trauten Umgebung Sicherheit und
Service rund um die Uhr.

Malteser Hausnotruf

Finden + Verkaufen

Pkw Ankauf

Reisemobile

Bekanntschaften

Dienstleistungen

Haushaltsauflösungen

Kaufgesuche

Reinigung

Teppichreinigung

Tiermarkt

Umzug

Verkäufe

Verkäufe

Erotik

Garagen

Grundstücke

Immob.-Gesuche

Mietgesuche

Vermietungen

Vermietungen

www.bote.de

... auch als kostenloses

Sie wollen renovieren? Maler- und
Tapezierabeiten,  Fußbodenverle-
gung. Alles aus einer Hand. Schnell, 
sauber u. preiswert. Persönliche Be-
ratung vor Ort ist selbstverständlich.
t 06183-928475 o. 0179-2108959 
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Service rund um Haus und Garten: 
Hausmeisterservice, Gartenpflege u. 
Umgestaltung, Baumfällung, Obst-
baum- u. Gehölzschnitt, Mäharbei-
ten, Brennholzaufarbeitung, Kleinre-
paraturen etc., seit über 20 Jahren 
Problemlös. aller Art t 06058-6216 

R. Hoti Garten- u. Landschaftsbau
Pflasterarbeiten aller Art, Holzbau, 
Garten u. Gestaltung.
t 0160-99189945, 63584 Gründau,
Wiesenstr. 20d.

Malerarbeiten, kompl. Badsanierung 
(auch barrierefrei), Tapezierarbeiten, 
Kellerisolierung (trocken legen), 
Trockenbau und Entrümpelung, so-
wie Gartengestaltung, Pflasterarbei-
ten, Terrassen etc. Hoti Malermeis-
terfachbetrieb. t 06051-9777810 u.
0160-96687594

Umzüge
seit über 40 Jahren

H. Schilling
Nah und fern – Lagerung

Gelnhausen ☎ 06051/887458
Hanau  ☎ 061 81/2 17 00
www.umzuege-schilling.de

Chiffre-Anzeigen ZUSÄTZLICH
Chiffre-Gebühr von 5,– €
(eingehende Zuschriften werden
Ihnen zugestellt)

Rechnung Bei Rechnungs-
stellung werden 7,50 €
Bearbeitungsgebühr zzgl.
MwSt. berechnet

sollen abgebucht
werden (bitte
Bankverbindung
eintragen)

Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen · Tel. (06051)833244 · Fax (06051)833255 · E-Mail: anzeigenabteilung@gnz.de

am Samstag

BESTELLSCHEIN FÜR EINE PRIVATE KLEINANZEIGE

Anzeigentext Rubrik

1

2

3

4

5

Text in Blockschrift in die Kästchen eintragen.

Ab hier wird jede weitere Zeile gem. obenstehender Preise berechnet. (Leerzeichen beachten)

Name, Vorname

Straße, Hausnummer

PLZ/Wohnort

Telefon (für evtl. Rückfragen)

IBAN

BIC

Bank

Datum, Unterschrift

DE

Wenn eine Bankverbindung eingetragen ist, ermächtige ich den Verlag mit meiner
Unterschrift zum Bankeinzug mittels Sepa-Basislastschrift (Gläubiger-Identifikations-
nummer: DE 53 ZZZ 00000 415339). Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.

inklusive Preis pro Erscheinung bis zu 5 Zeilen jede weitere Zeile

Gesamtausgabe 27,50 € 4,70 €

Tel. 0173/8842112

BAUMARBEITEN HEE
Baumfällung · Gartenpflege

Säge-Spaltmaschinen, Bandsägen, Kreissägen,
Holzspalter, Forstseilwinden.Die idealen Maschinen
für die Brennholzproduktion. www.zeier-forst.de

Zeier Forst-Geräte-Center � (0 97 47) 8 41

Kaufe Antiquitäten + Sammelstücke
z.B. Gemälde, Uhren, Militaria, alte Bücher, 
Postkarten, Spielzeug, Musikinstrumente, 
Münzen, Silber, Zinn und vieles mehr.

M. Walter, Tel. 06181 – 7023413
walter-antik@t-online.de
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Mo.–Fr. 12–18 Uhr, Sa. 10–14 Uhr

Filiale Biebergemünd-Bieber
Roßbacher Straße 2

Lieblos, Gelnhäuser Str. 15b
Tel. 06051- 9677433

WEIHNACHTEN – GLÜCK 
HABEN UND UNS GLÜCKLICH 

MACHEN !

B R I T T A , 60 J, berufl. bin ich Ar-
chitektin. Ich bin eine mittelschlan-
ke, schöne, feminine, etwas schüch-
terne, sehr sanfte, zärtl. Frau und 
doch habe ich die Hoffnung schon 
fast aufgegeben. Bin klug, char-
mant, niveauvoll, gefühlsbetont, ro-
mant., eine Frau, die träumen kann 
u. das Zittern und Kribbeln spüren 
möchte. Ich bin spontan und ma-
che gern schöne Dinge, bin fröhlich 
und allen „Ansprüchen“ gewach-
sen. Ich möchte zu „DIR“ stehen, 
Geliebte + deine Frau sein und ehrl. 
Liebe geben. Wollen wir uns auf 
dem Weihnachtsmarkt treffen und 
Sternchen in unseren Augen sehen? 
Dann beginnen 1000 Glücksmo-
mente der Zärtlichkeit für uns. Bit-
te rufe an, Handy 0152 – 38834050, 
„Wir Zwei“ GmbH od. E-Mail an:  
Britta@wz-mail.de. Merry Xmas.

Zu Weihnachten hört man immer, 
was die Menschen kaufen oder ha-
ben wollen. Ich wünsche mir nur, 
dass Du das liest und anrufst!
N I N A , 66 J / 1.61, verwitwet, als 
Verwaltungsangestellte noch etwas 
tätig, liebe die Berge, habe ein E-Bi-
ke und halte mich im Turnverein fit. 
Ich bin eine schlanke, schöne, faszi-
nierende Frau mit viel Zärtlichk., viel 
Herz und mit fröhl. Lachen. Gibt es 
denn keinen sehr lieben Mann mehr, 
der auch alleine zu Hause sitzt, bis 
ihm die Decke auf den Kopf fällt? 
Lieber Schatz, wir können noch 
glücklicher sein als die anderen um 
uns. Ich bin schon ganz verzwei-
felt, ich möchte Liebe pur erleben, 
lachen, Liebe u. Zärtlichkeit geben, 
dich spüren u. innige Vertrautheit 
erleben – das wünsche ich mir vom 
Christkind. HEILIGABEND ZUSAM-
MEN … 12.00 Uhr – alle Päckchen 
fertig, 15.00 Uhr – Entspannung u. 
Vorfreude, 17.00 Uhr – endlich offizi-
elles Plätzchennaschen, 19.00 Uhr – 
Überraschung: „Liebe u. Glück“. Ge-
ben Sie unserer Liebe eine Chance, 
meinen Schokoladenweihnachts-
mann teile ich mit Ihnen, rufen Sie 
bitte an, „Wir Zwei“ GmbH. handy 
01520 - 7866545, auch Sa. und So., 
od. E-Mail an: Nina@wz-mail.de

WIR MÜSSEN UNSERE 
ZEIT NUTZEN UND WEIH-
NACHTSTRÄUME WAHR 

MACHEN !

Krankenschwester i. R.  L I L L Y , 
74 J, Dame im Ruhestand mit schö-
nem Zuhause u. Zeit, Sie zu ver-
wöhnen. Ich bin eine bildhübsche, 
sehr jugendliche, vitale, herzliche, 
gefühlsbetonte „SIE“ in finanziell 
guten Verhältnissen, liebe die Son-
ne u. Spanien – doch wo mein Herz 
glücklich ist, da möchte ich sein! 
Ich habe strahlende Augen, schö-
ne Figur, feine, gebräunte, junge 
Haut und ein junges Herz, das Lie-
be sucht und viel Harmonie zu ver-
geben hat. Du darfst auch gerne 
älter sein, es zählt Dein liebes Herz. 
Wenn Sie, wie ich, gerne lachen, be-
geisterungsfähig und romantisch 
sind, dann lassen Sie uns das Glück 
– „unser junges Glück“ – tief emp-
finden und viel lachen. Ein Ausflug, 
romantische Weihnachtstage, Hand 
in Hand spazieren gehen, Hauptsa-
che, das Glück genießen. Zu zweit 
zu sein gibt Kraft und alles ist schö-
ner! Diese Zeilen über pv fielen mir 
nicht leicht, bitte gleich anrufen:  
Tel. 0170 - 6113731. Ich würde mich 
sehr freuen, jemanden aus der Um-
gebung hier kennenzulernen.

WEIHNACHTSZAUBER ZU 
HAUSE ODER WEIHNACHTEN 
IN NEW YORK. ICH MÖCHTE 
DEINE TRÄUME ERFÜLLEN !

PRIVATIER  C A R S T E N , 76 Jahre 
jung, hatte ein großes Elektrounter-
nehmen. Ich bin liebevoll u. treu, in 
allerb. wirtsch. Verh. und mit vielen 
Reiseideen für Dich – egal wohin 
Du möchtest. Bin dynam., sehr ju-
gendl., gepflegter Weltmann. Liebe 
Abende bei leiser Musik und Luxus-
reisen ebenso wie Hüttenzauber am 
Lagerfeuer. Ich bin ein „MANN“, der 
zu Ihnen steht, der die glücklichen 
Menschen auf dem Weihnachts-
markt sieht und dann an „SIE“ denkt, 
wo bist Du? Daher die Anzeige über 
„Wir Zwei“ GmbH, damit Du mich 
finden kannst. Liebe „SIE“, unser 
Glück hat eine Chance, wenn auch 
Sie Mut haben und sich melden. Sie 
bekommen einen fröhl., pflegeleich-
ten, empfindsamen Mann hier aus 
der Region, der „SIE“ gerne liebha-
ben u. verwöhnen möchte – für im-
mer; tel. 01522 - 6954734, od. E-Mail 
an: Carsten@inserat-wz.de. Nur Mut 
u. gleich anrufen, beiß auch nicht.

WEIHNACHTSWUNSCH FÜR 
ZWEI JUNGGEBLIEBENE 

HERZEN … TANZ MIT MIR INS 
„2023“

K A R L – H E I N Z, 84 J, verwitwet, 
Polizeibeamter hier aus der Region 
und jetzt im Ruhestand. Ich sehe 
noch wesentlich jünger aus und bin 
spontan zu allen schönen Dingen 
bereit; bin vital, gesund und könnte 
noch Schlittschuh laufen und beim 
Tanzen wirbele ich Sie herum! Bin 
ein dynam. Gentleman + fröhlicher 
Lausbub. Ich möchte Sie gerne 
Weihnachten u. Silvester einladen, 
denn in meinem Haus fehlt der 
Zauber des Weihnachtsfestes – na-
türlich in allen Ehren zum Kennen-
lernen. Ich bin ein sehr gepflegter, 
jugendlicher, charmanter, weltoffe-
ner Mann mit Auto und lebe in bes-
ten finanz. Verhältnissen; doch was 
nützt alles Geld der Welt, wenn man 
sich Liebe wünscht?! Wir lernen uns 
ganz langsam kennen, tauschen 
und suchen gemeinsame Interessen 
für Länder, Kunst, Theater. Auf ein 
schnelles Zusammenziehen bin ich 
nicht aus. Ich bin unkompliziert u. 
wünsche mir gegenseitige Achtung, 
Respekt und ein Stück vom Glück. 
Meine Einladung zum 1. Rendez-
vous auf dem Weihnachtsmarkt? Es 
wird unser großes Glück; wir gehen 
diesen modernen Weg des Kennen-
lernens, weil wir glücklich werden 
wollen! „Wir Zwei“ GmbH, Rufen Sie 
gleich an: Tel. 0172 - 3712035. Vielen 
Dank.
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Fulda. Aufgrund der Umstellungsarbeiten zum Bürgergeld und 
weiterer gesetzlicher Änderungen ist das Kreisjobcenter, der 
Fachdienst „Soziale Leistungen“ und der Fachdienst „Zuwande-
rung“ in den kommenden Wochen (bis 20. Januar) nur einge-
schränkt erreichbar. Die telefonische Erreichbarkeit be-
schränkt sich in dieser Zeit auf die Tage Montag, Dienstag und 
Donnerstag von 8.30 bis 15.30 Uhr. Rückrufbitten können eben-
falls nur zeitverzögert beantwortet werden. Die Sprechzeiten 
an der Servicestelle bleiben davon unberührt. Auch im Bereich 
der Ausländerbehörde kann es zu einer eingeschränkten tele-
fonischen Erreichbarkeit kommen.

Eingeschränkte Erreichbarkeit

Fulda. Ein öffentliches Gebet für die ungeborenen Kinder fin-
det am Mittwoch, 28. Dezember, um 18.30 Uhr an der Marien-
säule (Pestsäule) am Fuße des Frauenberges in Fulda. Die Mitt-
wochmesse in der Michaelskirche beginnt aus diesem Anlass 
schon um 17.15 Uhr. Nach dem Beten des „Engel des Herrn“ auf 
dem Domplatz um 18 Uhr startet dann die Lichterprozession 
vom Dom zur Mariensäule. 

Öffentliches Gebet

Bad Soden-Salmünster. Der SkF Bad Soden wieder einen kos-
tenlosen Deutschkurs an. Weitere Informationen erhalten Inte-
ressierte ab 9. Januar unter der Telefonnummer 06056 – 54 02.

Deutschkurs
Schlüchtern. Die Stadt 
Schlüchtern kümmert sich 
nicht nur um bauliche Verän-
derungen im Herzen der In-
nenstadt. Auch Schandfle-
cken, die eher am Stadtrand 
liegen, sind Bürgermeister 
Matthias Möller (parteilos) 
ein Dorn im Auge. 
Beispielsweise die ehemali-
gen Vogt-Werke im Höbä-
ckerweg. Die Gebäude des 
ehemaligen Herstellers von 
Schlachttechnik verfallen zu-
sehends und stellen keinen 
schönen Anblick dar. Zusam-
men mit dem renommierten 
Planungsbüro Reith Wehner 
Storch, dass schon einige 
Projekte in Schlüchtern er-
folgreich entworfen hat, ist 
nun ein modernes Konzept 
für die Fortentwicklung erar-
beitet worden. Die Stadtent-
wicklungsgesellschaft soll 
mit Geldern aus dem Förder-
programm „Zukunft Innen-
stadt“ dieses Quartier weiter-
entwickeln. 
In dem Plan ist der Bau von 

drei Gebäudekörpern in je-
weils dreigeschossiger Bau-
weise vorgesehen. Zusätzlich 
bleibt das alte Vogt-Verwal-
tungsgebäude erhalten und 
wird zu einem modernen 
Schulungszentrum umge-
baut. Dieses wird von einer 
Firma aus der Region über-
nommen, dass an die Stelle 
seinen Firmensitz mit bis zu 
20 Angestellten von auswärts 
nach Schlüchtern verlegen 
möchte. Um auch hier eine 
städtebauliche Qualität zu 
erreichen, soll mit dem Schu-
lungsunternehmen ein städ-
tebaulicher Vertrag über 
Form, Art und Güte der Aus-
gestaltung des Bestandsge-
bäudes geschlossen werden. 
Auf dem übrigen Vogt-Gelän-
de sollen Sozialwohnungen 
entstehen. Einen Großteil da-
von wollen die Stadt und der 
Main-Kinzig-Kreis langfristig 
zur Unterbringung von 
Flüchtlingen nutzen. Ein wei-
terer Bereich wird für die 
Schaffung von barrierefreiem 

Wohnraum für Senioren und 
einkommensschwächere 
Bürger genutzt.  
Die neuen Wohngebäude sol-
len die modernsten ökonomi-
schen und ökologischen 
Standards erfüllen. Die Er-
richtung eines Hackschnit-
zelkraftwerks zur Versor-
gung der Liegenschaften ist 
angedacht. 
Außerdem soll auf dem Vogt-
Areal Platz für ausreichend 
Parkraum sowie eine größe-
re Anzahl an Wohnmobilstell-
plätzen eingerichtet werden. 
Hier ist man derzeit in Ab-
stimmung mit einem Spon-
sor.  
Als besonderer Clou kommt 
ein Freizeitbereich mit einem 
Kinzigstrand hinzu. Im Ein-
zelnen sollen ein teilweise 
überdachter Spielplatz sowie 
ein Skate- und Bike-Park für 
Jugendliche sowie ein Pump-
track - eine speziell geschaf-
fene Mountainbike-Strecke - 
entstehen. Möller: „Ich möch-
te auf dem Vogt-Areal einen 

Bereich für unsere junge 
Menschen schaffen. Ich neh-
me daher die Wünsche vieler 
Jugendlicher ernst und will 
im Rahmen eines Workshops 
am Helle Markt den Nach-
wuchs animieren, gemein-
sam mit Stadt und NH Pro-
jektstadt ein Pumptrack und 
den gesamten Freizeitbe-
reich zu entwickeln.    
Mit Hilfe einer Brücke über 
die Kinzig wird aus der 
Wohnsiedlung eine neue ge-
fahrlose Wegeverbindung in 
Richtung Sportgelände Au-
wiese und dem künftigen 
Fachmarktzentrum in der 
Hanauer Straße geschaffen. 
Dieser Bereich der Kinzig soll 
zudem im Rahmen des Pro-
gramms „100 wilde Bäche“ 
entsprechend gestaltet und 
dazu vom Land Hessen eine 
Förderung beantragt werden.   
Die Bodensanierung, die lan-
ge Zeit den Stadtvätern Kopf-
zerbrechen bereitete, sei in-
zwischen abgeschlossen, er-
klärte Möller. Die Stadt über-
nimmt hierfür die Kosten für 
die Maßnahmen, die das Re-
gierungspräsidium für die 
Bodensanierung beauftragt 
hatte. Das Land Hessen wird 
der Stadtentwicklungsgesell-
schaft per Erbbaurecht das 
Areal kostenfrei überlassen. 
Möller blickt erfreut auf die 
Neuplanung: „Wir haben uns 
viel Mühe gegeben und ein 
starkes und zukunftsfähiges 
Konzept entwickelt. Toll, dass 
wir mit den Zuschüssen die 
Möglichkeit bekommen, es 
auch umzusetzen und das 
Vogt-Gelände zu einem ech-
ten Gewinn für die Innen-
stadt werden zu lassen.“ Es 
sei unbeschreiblich wichtig, 
die Innenstadt attraktiv zu 
halten und Schritt für Schritt 
zukunftsfähiger zu machen. 
„Das Vogt-Gelände ist dafür 
ein ganz wichtiger Baustein.“ 

Stadt Schlüchtern präsentiert neues Konzept für verfallenes Areal –
Neuansiedlung von Firma

Wohn-Quartier, Kinzigstrand und „Pumptrack“

Nach den aktuellen Plänen sollen auf dem Vogt-Areal zahlreiche Wohnungen entstehen. Hier der 
Blick vom Kinzigstrand her.  Foto: Stadt Schlüchtern

Ein blöder Spruch der Kolle-
gin im Meeting, eine spitze 
Bemerkung des Nachbarn im 
Treppenhaus - es gibt viele Si-
tuationen, wo man gerne die 
passende Antwort parat hät-
te. Manchmal tut es aber auch 
schon ein entsprechender 
Gesichtsausdruck, heißt es 
auf der Homepage des Netz-
werks Etikette Trainer Inter-
national. 
Schon eine hochgezogene Au-
genbraue und ein selbstbe-
wusster Blick signalisieren: 

Mit mir nicht. Wer danach 
wieder zum eigentlichen The-
ma übergeht oder das Gegen-
über einfach stehenlässt, 
kann punkten. 
Eine weitere Strategie sind 
Zweisilbenantworten oder 
Kurzkommentare, die aller-
dings recht schnell kommen 
müssen. «Ach was», «Echt 
jetzt» oder «Sieh an» sind 
meist besser als Stillschwei-
gen. Souverän ist auch, eine 
Gegenfrage zu stellen, etwa: 
«Vielen Dank für die interes-

sante Frage. Was genau stört 
Sie denn an meinem Vor-
schlag?» Auch mit der Bitte, 
das Ganze konkreter zu fas-
sen, gewinnt man Zeit. Bei At-
tacken unter die Gürtellinie 
können Sie das Gespräch mit 
dem Hinweis beenden, auf 
diesem Niveau nicht weiter 
reden zu wollen.  
Wichtig bei all diesen Reaktio-
nen ist außerdem: Durchat-
men, ruhig bleiben, aufrechte 
Körperhaltung und langsam 
und deutlich sprechen.

Damit einem keiner dumm kommt

Schlagfertig reagieren

Blöde Bemerkung eines Kollegen? Nicht ärgern, sondern Ruhe bewahren. Manchmal hilft es 
schon, einmal durchzuatmen und sachlich zum eigentlichen Thema zurückzukommen.  
 Foto: Christin Klose/dpa-mag
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Runter vom Sofa - rein ins Team. Wir
haben Arbeitsstellen in Voll- und
Teilzeit sowie auf 450 €-Basis (z.B.
für Schüler, Stud., Rentner oder 
Hausfr.). Bewerben Sie sich jetzt bei 
McDonald's in Slü, Gründau, Erlen-
see, Florstadt und Butzbach. Wir 
haben etwas für Sie. Wetten, dass? 
Schriftl. Bewerbung ins Restaurant 
oder unter
verwaltung@mcdgluth.de

TH. HERBERT GMBH & CO. KG
Fuldaer Str. 14  |  97786 Motten
Tel. 0 9748/9119-0  |  herbert-motten.de

TÜREN  |  BAUHOLZ  |  FUSSBÖDEN
HOBELWARE  |  PLATTEN

SchullandheimWegscheide
(Bad Orb) sucht

www.wegscheide.org
0160/320 33 35

Reinigungskräfte / 12,50 €

SchullandheimWegscheide
(Bad Orb) sucht

www.wegscheide.org
0160/320 33 35

Küchenkräfte / 13,50 €
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FASSI Ladekrane GmbH  Industriestraße 10  63584 Gründau
+49 6051 91210 - info@fassigroup.de

-

-

Schwerpunkt Vertrieb (m/w/d)

Ihre Aufgaben:
• -

•

•
•
•
•

Das bringen Sie mit:
•    -

• -

•
•   

Unser Angebot:
•   
•
•

 

StellenMarkt

Heute gesucht –
morgen gefunden

Telefon 06051 833-241

Stellengesuche

Stellenangebote



® Schmutzfangmatte
„Allwetter“ oder

„Square“ ca. 50x75cm
• 100% Polypropylen
• Anti-Rutsch-Rücken

8,99*
je Ausführung

Auch
online

Auch erhältlich:
Square

Schwarz/
Grau

ItalyItalyItalyItaly

„Square“ „Allwetter“

® Wäschenetz
Wäschenetz in 3 Größen:

2er-Set
je ca. 90x60cm,
3er-Set
je ca. 70x50cm oder
4er-Set
je ca. 40x25cm

2,99*
je Ausführung

Schuhwäschenetz

BH-Wäschenetz 2er

Laminiergerät DIN A4 200 LA • Für Formate bis
DIN A4 (Arbeitsbreite 230mm) • Verwendbare Folienstärke 80–
125 Micron • Kurze Aufwärmzeit

Inklusive
Laminier-
folien-
Starter-Set

Aktenvernichter
240S mit Kreditkartenvernichter
• Automatische Start/Stopp-Funktion
• Inklusive Papierkorb ca. 10 Liter
(40 Blatt) • Streifenschnitt
• Schnittleistung 6 Blätter

Inklusive
Papier-
korb ca.
10 Liter
(40 Blatt)

24,99*
UVP 29,95
16% billiger

17,99*
UVP 22,95

21%
billiger

Auch
online

Auch
online

IMMER MEHR FÜRS GELD
S E I T Ü B E R 5 0 J A H R E N – I M M E R D E R B E S T E P R E I S

!
Steckdosen„Comfort“

3 Jahre Garantie

Rundsteck-
dose 4-fach

mit
2 USB-An-
schlüssen

Funksteckdose
2er-Set mit
Fernbedienung

2-fach Steckdose
mit 2x USB und
Handyhalterung

+

Rundsteckdose,
2-fach Steckdose

9,99*
je Ausführung

Auch
online

(ohne Handy)

Sülz-
Spezialität
Mixed-Pickles-
oder Bauern-

Sülze, 400-g-Glas
(1 kg = 7,48)
je Glas

2,99*
UVP 3,79

–,88*
UVP –,99

Goliath
Lakritz-Stangen
125-g-Packung
(1 kg = 7,04)

Clubs
Party
Cracker

200-g-Packung (1 kg = 4,95)

–,99*
UVP 1,69

Sekt-Spezialität
Deutscher Riesling Sekt – extra trocken,
Chardonnay Riesling Sekt – extra trocken
oder Hochgewächs feiner Sekt –
trocken, 0,75-I-Flasche (1 l = 5,32)
je Flasche

3,99*
UVP 4,99

Auch
online

Party-
Popcorn
XXL

Karamell, 500-g-Beutel
(1 kg = 3,98)

1,99*
UVP 2,49

Glücksbringer Handgefertigte
Marzipanschweinchen. Versch. Motive

aus Marzipan, z.B. Glücksschweinpaar
19-g-Packung (1 kg = 104,74) oder
Glücksschwein 21-g-Packung
(1 kg = 94,76) je Packung

aar

1,99*
UVP 2,49

Glückskekse
14 Stück, einzeln
verpackt,

84-g-Packung
(1 kg = 18,93)

1,59*

Delikatess Creme Zwiebel-,
Knoblauch-, Paprika-, Gulaschcreme,

Knoblauch-Chili-Gewürzcreme, Pizzacreme,
Zwiebel-Chili-Creme oder Paprikamark mild oder
scharf, 160-g-Tube
(1 kg = 11,19)
je Tube

1,79*
UVP 2,79

Party Mallows
325-g-Beutel + 50 g gratis
(1 kg = 5,31)

1,99*
UVP 2,49

Instant Nudeln Cup
Rind- oder Huhn-Geschmack
ergibt 400 ml, 75-g-Becher (1 kg = 15,87)

je Becher

1,19*
UVP 1,39

Früchte im
Glas Pfirsiche

Abtr.-Gew. 305 g (1 kg = 6,52),
Aprikosen Abtr.-Gew. 310 g
(1 kg = 6,42) oder 5-Frucht-
Cocktail Abtr.-Gew. 330 g
(1 kg = 6,03), 540-g-Glas
je Glas

1,99*

Knabberspaß
Paprika Mix 100-g-Beutel
(1 kg = 9,90), Snack Bacon,
Mais Balls Käse oder
Onion Rings 125-g-Beutel
(1 kg = 7,92) je Beutel

–,99*
UVP 1,39

Erdnuss-
locken XXL
Classic
275-g-Packung
(1 kg = 5,05)

1,39*
UVP 2,89

Carta Blanca
Superior White Rum
37,5% vol, 1,5-l-Flasche
(1 l = 12,66)
je Flasche

18,99*
entspricht:

0,7-l-Flasche
= 8,86

teilweise
koffeinhaltiges
Erfrischungs-
getränk

1,25-l-Flasche, zzgl. –,25 Pfand
(1 l = –,55) je Flasche

Aktionszeitraum:
27.12. bis 01.01.2023–,69*

statt 1,35

Aktionszeit-
raum: 27.12.

bis 01.01.20238,80*
statt 14,60

Premium Pils
20x0,5-l-Flasche, 0,5-l-Flasche:
–,44, zzgl. –,08 Pfand
(1 l = –,88)

Kräuter-
likör das Original – Der
Kräuterlikör aus Tschechien
38% vol, 0,7-l-Flasche
(1 l = 12,84) je Flasche

8,99*
UVP 11,99

Hugo Original
und weitere Sorten;
aromatisierter, wein-
haltiger Cocktail
0,75-l-Flasche (1 l = 1,48)
je Flasche

Aktionszeitraum:
27.12. bis 01.01.20231,11*

statt 1,49

JETZT ZUGREIFEN! SOLANGE VORRAT REICHT!

ab Di., 27. Dezember

1,99

Glücksklee im Sektkübel oder in einer Zier-
manschette
topf • z.B
Pilz oder
feger mit
flasche •
Blattfarbe
grün oder
je Pflanz

*

1,99*

Mini Echeveria in Feuerwerksfarben im
Potcover • Glänzend gefärbt und geglittert in den
Farben z. B. lachs, gold, violett,
gelb oder bro
10 –15 cm in
• Feuerwerks-
sion, kleiner G
bringer für ein
guten Rutsch
ins neue Jahr
je Pflanze

52
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2

www.norma-online.de

* Keine Mitnahmegarantie! Sofern der Artikel in unserer Filiale nicht vorhanden ist, können Sie diesen direkt in der Filiale innerhalb von 2 Tagen ab o.g. Werbebeginn bestellen und
zwar ohne Kaufzwang oder Sie wenden sich bezüglich kurzfristiger Lieferbarkeit an www.norma-online.de/aktionsartikel. Es ist nicht ausgeschlossen, dass Sie einzelne Artikel zu
Beginn derWerbeaktion unerwartet und ausnahmsweise in einer Filiale nicht vorfinden.Wir helfen Ihnen gerne weiter. Schuhe und Textilien teilweise nicht in allen Größen erhältlich.
Alle Preise in Euro. Bei Druckfehlern keine Haftung. +Öffnungszeiten können variieren – bitte beachten Sie denAushang in Ihrer Filiale.

Artikel mit „Auch online“ sind ab sofort
in dieser oder anderer Ausführung unter
www.norma24.de bestellbar
(Preis inkl. MwSt., zzgl. Versandkosten)

Hier APP
gratis
downloaden

NEUGIERIG? JETZT SCHON ALLE ANGEBOTE
DER NÄCHSTEN WOCHE IN UNSERER APP!

NORMA Lebensmittelfilialbetrieb Stiftung & Co. KG, Heisterstraße 4, 90441 Nürnberg


